Samstag, 24. November 1951 


all 


K 


Stiädiische Holzhaussiedlung 
in Süßenbrunn 


Die Wohnungen können nach nur sechsmonatiger Bauzeit/ibezogen ‘werden 


Süßenbrunn, am Nordrand der Stadt Wien, hat schon Dorfcharakter und noch dazu 
den eines wenig wohlhabenden. Dort wohnt eine zwar fleißige, aber arme Bevölkerung, 
die Wohnverhältnisse lassen jedoch viel zu wünschen übrig. Die Gemeinde Wien hat 
sich deshalb entschlossen, in Süßenbrunn eine Siedlung zu errichten. Die Zeit drängte, 
und außerdem sollte ein neuer Versuch gemacht werden. Man entschied sich daher für 


eine Holzkonstruktion, 


Eines soll gleich vorausgeschickt werden: 
die Holzhäuser unterscheiden sich, weder 
äußerlich noch qualitativ, durch nichts von 
den anderen städtischen Wohnhausbauten. 
Mit leuchtend gelben Wänden und roten 
Dächern präsentierten sich die einstöckigen 


Die Iniektionskrankheiten 
im Oktober 


Nach dem Bericht des Gesundheitsamtes 
der Stadt Wien hat sich die Zahl einiger 
anzeigepflichtiger Krankheiten im Oktober 
wesentlich erhöht. Die Diphtheriefälle sind 
von 102 im September auf 165, die Schar- 
lachfälle von 287 auf 558 gestiegen. Bei den 
Scharlacherkrankungen wurde kein einziger 
Todesfall gemeldet, dagegen sind 6 an Diph- 
therie erkrankte Personen gestorben. Die 
Zahl der Kinderlähmungsfälle betrug im 
Oktober 11, im Vormonat 14. An Typhus sind 
im Berichtsmonat 45 Personen erkrankt, im 
September 74. Die Zahl der Keuchhusten- 
fälle ist die gleiche geblieben wie im Vor- 
monat, nämlich 35. 


Bei einer Gesamtzahl von 1747 Besuchern 
betrug die Zahl der Neuuntersuchungen in 
den Tbe-Fürsorgestellen 3015 (September 
3248). Davon wiesen 1873 eine Tuberkulose 
auf (September 1965). Im Berichtsmonat 
wurden in den Tbc-Fürsorgestellen ins- 
gesamt 9525 Röntgendurchleuchtungen und 
297 Röntgenaufnahmen gemacht. Von den 
Fürsorgerinnen wurden 8291 Hausbesuche 
durchgeführt. 


Die Parteienfrequenz der Beratungsstelle 
für Geschlechtskranke betrug 4718. An neuen 
venerischen Erkrankungen wurden fest- 
gestellt: 54 Gonorrhöfälle bei Frauen, 4 bei 
Männern, 6 Luesfälle bei Frauen. Unter 351 
untersuchten Geheimprostituierten waren 25 
venerisch infiziert. Von 564 im Wochen- 
durchschnitt untersuchten Kontrollprostitu- 
ierten waren 15 geschlechtskrank. Aus ganz 
Wien wurden 306 Fälle neuer venerischer 
Erkrankungen gemeldet (Vormonat 312). 


In beiden Gesundenuntersuchungsstellen 
der Krebsfürsorge im Franz Josef-Spital und 
Kaiserin Elisabeth-Spital wurden im ‚Okto- 
ber insgesamt 439 Personen untersucht. Da- 
bei sind 40 karzinomverdächtige Tumore 
festgestellt worden, 192 Personen mußten 
wegen anderer Leiden ihrem behandelnden 
Arzt überwiesen werden. 


In der sportärzlichen Untersuchungsstelle 
wurden im Berichtsmonat 231 Sportler 
untersucht. 


Gebäude den Journalisten, die am 12. No- 
vember von der Holzkonstruktions- 
ges. m. b. H. Wenzl Hartl zu einer 
Besichtigung eingeladen waren. 


Der Amtsführende Stadtrat für Bauange- 
legenheiten, Thaller, begrüßte als Bau- 
herr. Wie er ausführte, soll hier ein Experi- 
ment gezeigt werden, das vielleicht von Be- 
deutung sein kann, Schnell bauen heißt 
sparsam bauen! Der Bauauftrag für die 
städtische Siedlung in Süßenbrunn, beste- 
hend aus 24 Wohnungen in 6 Stiegenhäusern 
wurde erst am 25, Juni erteilt. Noch im 
Dezember des heurigen Jahres können die 
Wohnungen bezogen werden. Die Bauzeit be- 
trägt hier also knapp 6 Monate trotz einer 
Streikstörung von mehreren Wochen. Nor- 
malerweise ist nur mit einer 
Bauzeitvon 4 Monaten zu 
rechnen. 

Stadtrat Thaller legte besonderes Gewicht 
auf die Feststellung, daß das Bauen nicht 
nur ein technisches, sondern auch ein sozia- 
les Problem ist. Die Gemeinde Wien hat 
sich nach dem letzten Krieg zu einem gro- 
ßen Programm des sozialen Wohnhausbaues 
entschlossen. Seither wurden bis zum Stich- 
tag 30. September 1951, nicht weniger als 
16.739 Wohnungen zu bauen begonnen. 
Davon wurden 9075 Wohnungen bereits be- 
zogen; 7664 sind in Bau. Darüber hinaus 
wurden von der Stadtverwaltung 426 wäh- 
rend der Zeit der deutschen Besetzung be- 
gonnene Wohnungen fertiggestellt; in 
mehreren aus der Vorkriegszeit stammenden 
Gemeindehäusern wurden 183 Dachgeschoß- 
wohnungen eingebaut. Bei 12.590 Gemeinde- 
wohnungen, von denen die Hälfte leicht, je 
ein Viertel aber schwer beschädigt und total 
zerstört war, wurden die Kriegsschäden be- 
hoben. 

Was den Holzbauversuch in Süßenbrunn 
betrifft, so haben diese Häuser, deren 
Lebensdauer auf 100 Jahre geschätzt wird, 
nicht nur den Vorteil der raschen Bauzeit, 
sondern sie sind auch sofort nach Fertigstel- 
lung beziehbar, weil sie keine Mauernässe 
ausschwitzen müssen. Darüber hinaus 
ist dieses Bauvorhaben der Ge- 
meinde Wien für die ganze öster- 
reichische Wirtschaft interes- 
sant. Damit können den in- und ausländi- 
schen Interessenten zum erstenmal Holz- 
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Kinder im „Himmel” 


Am 17. November wurde der neue städti- 
sche Kindergarten im 16. Bezirk, Reinhart- 
gasse 26—28, von Bürgermeister Jonas 
feierlich eröffnet. Der Dachkindergarten 
stellt ein Experiment dar. Die Kindergarten- 
räume sind im 3. und 4. Stock untergebracht 
und durch einen Aufzug erreichbar. Die 
Mütter geben die Kleinen im Parterre ab 
und können sie am Abend auch dort wieder 
abholen. Man hat den Kindergarten des- 
wegen auf dem Dach eines Wohnhauses er- 
richtet, weil in der Umgebung kein geeig- 
neter Platz vorhanden war. 

Zu der feierlichen Eröffnung, die im Hof 
des neuen Wohnbaues stattfand, waren 
Bürgermeister Jonas, Vizebürgermeister 
Honay, die Stadträte Afritsch, Fritsch, Koci, 
Resch und Thaller, mehrere Nationalräte, 
Bundesräte, Gemeinderäte und Bezirksvor- 
steher erschienen. 

Ein Kinderchor leitete die Feier ein. 
Bezirksvorsteher Scholz begrüßte die Ehren- 
gäste. Stadtrat Thaller erläuterte dann die 
Bauausführung des städtischen Wohnhauses, 
das 21 Wohnungen, 3 Geschäftslokale und 
ein Depot für die Straßenreinigung umfaßt. 
Der auf dem Dach untergebrachte Kinder- 
garten hat 800.000 S gekostet. Er besteht aus 
zwei Gruppenzimmern, einer Kleinkinder- 
krippe und einer Krabbelstube, zwei Spiel- 
sälen, einem Bastelraum, Waschräumen, 
sanitären Anlagen und Garderoben. Die 
Dachterrasse wird durch hohe Büsche und 
Stauden gegen Wind und Staub geschützt. 
Für den Sommer ist dort eine Brauseanlage 
untergebracht. Die Räume innerhalb des 
Kindergartens sind durch eine Holzstiege 
miteinander verbunden. Im Hof des Wohn- 
hauses befindet sich noch ein Rasenspiel- 
platz von 350 Quadratmeter. 

Vizebürgermeister Honay sprach in seiner 
Eigenschaft als Amtsführender Stadtrat für 
das Wohlfahrtswesen. Er führte aus, es sei 
eine Binsenwahrheit, daß eine gesunde Ge- 
sellschaftsordnung nur von gesunden Men- 
schen getragen werden kann. Dieser all- 
gemeine Grundsatz hat eine besondere 
Bedeutung im Wohlfahrtswesen unserer 
Stadt. Ein ganzes Netz von Fürsorge ist über 
Wien ausgebreitet. Eine Fürsorge, die beson- 
ders der Jugend dient. In 80 Mutterbera- 
tungsstellen werden unsere Frauen befür- 
sorgt und seit 1947 gibt man wieder das 
Säuglingswäschepaket für die Mütter aus. In 
den letzten Tagen ist bereits das 35.000. Paket 
ausgegeben worden. 

Vizebürgermeister Honay wies auch dar- 
auf hin, daß heuer bereits der 13. Kinder- 
garten eröffnet wurde. Er betonte, daß noch 
weitere drei Kindergärten in diesem Jahr in 
Betrieb genommen werden; zwei in Favorten, 
und zwar in der Hansson-Siedlung und auf 
dem Laaer Berg, und ein Kindergarten am 
Rande der Stadt in Fischamend. Auch im 
nächsten Jahr werden vier Kindergärten 
fertiggestellt werden, die sich bereits 
im Bau befinden, und zwar in Mariahilf, in 
Fünfhaus, in Hernals und in der Brigittenau. 
Hier in Ottakring wird zum ersten Male der 
Versuch gemacht, die Kinder auf dem Dach- 
kindergarten sozusagen in den Himmel zu 
heben. Vizebürgermeister Honay sagte, er 
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hoffe, daß dieser Versuch gelingen wird und 
sich die Kinder auch in luftiger Höhe wohl- 
fühlen werden. Insgesamt sind mit dem 
neuen Kindergarten 740 Kindergartenplätze 
für die 3682 Kinder zwischen 3 und 6 Jahre 
in Ottakring vorhanden. Das heißt, daß von 
100 Kindern 20 in einem Kindergarten unter- 
gebracht werden können. 

Bürgermeister Jonas erinnerte daran, daß 
das 20. Jahrhundert als das soziale Jahr- 
hundert bezeichnet wurde. Jemand anderer 
hat gesagt, es sei das Jahrhundert des 
Kindes. Die Wiener Stadtverwaltung be- 
miäht sich, beide Anschauungen unter einen 
Hut zu bringen. Die Gemeinde Wien ist seit 
dem zweiten Weltkrieg bemüht, das vorher 
schon mustergültig gewesene Kindergarten- 
wesen auszubauen. Auf keinem Gebiet der 
Verwaltung konnten bisher die Kriegs- 
schäden völlig überwunden werden. Nur auf 
einem Gebiet, auf dem des Kindergarten- 
wesens, hat die Stadt Wien den Stand von 
1934 sogar bereits weit überschritten. Der 
Bürgermeister wies auf die Wichtigkeit der 
Betreuung der Kinder hin und sagte, daß 
jede schaffende Generation die Voraus- 
setzung dafür setzt, die kommende Genera- 
tion für ein besseres Leben vorzubereiten. 
Abschließend wünschte der Bürgermeister 
den Bewohnern des Hauses und ihren Kin- 
dern, den Kindern im Kindergarten und 
allen kommenden Kindergenerationen, die 
sich hier für das Leben vorbereiten, im 
Namen der. Stadt viel Glück für die Zukunft. 
Hierauf erklärte der Bürgermeister den 
Kindergarten für eröffnet. 

Anschließend daran begaben sich die 
Ehrengäste auf das Dach, um den Kinder- 
garten zu besichtigen. Jeder der Stadtväter 
wurde dabei von zwei Buben oder Mäderln 
an der Hand genommen und durch die 
Räume geführt. 


häuser in Form einer geschlossenen Siedlung 
gezeigt und weitere Exportmöglichkeiten er- 
schlossen werden. 

Die Wohnungen in Süßenbrunn sind alle 
Bautype C. Sie bestehen aus Wohnzimmer 
mit Kochnische, Elternschlafzimmer, Kinder- 
schlafzimmer, Waschraum, WC und Vor- 
raum, Die Gesamtfläche einer solchen Woh- 
nung beträgt 56,43 Quadratmeter. 

Die Bauzeit von Serienholzwohnhäusern 
läßt sich gegenüber den traditionellen Bau- 
weisen vor allem deshalb ganz wesentlich 
abkürzen, weil sämtliche Bestandteile des 
Hauses, wie Außen- und Innenwandtafeln, 
Dachbinder und Deckentafeln bereits wäh- 
rend der Bauzeit für die Unterbauten in 
Werkstätten hergestellt werden und aufbau- 
fertig vorgerichtet an die Baustelle kommen. 
Das geringe Gewicht der Holzbauweise wirkt 


sich einerseits auf eine schwächere Dimen- 
sionierung der Fundamente und des Keller- 
mauerwerkes aus, andererseits wird eine be- 
trächtliche Einsparung an Transportkosten 
erreicht. 


Auch das Ausland interessiert sich in 
immer steigendem Maße für die in Öster- 
reich erzeugten Holzhäuser. Dieses Interesse 
findet seinen Ausdruck darin, daß laufend 
Anfragen aus dem Ausland in Österreich 
wegen der Holzhäuser einlaufen und daß 
der Export dieser Häuser von Monat zu 
Monat ständig steigt. Auch auf verschiede- 
nen Messen und Ausstellungen im Ausland, 
insbesondere auf der kürzlich stattgefunde- 
nen Bauausstellung „Constructa“ in Han- 
nover, hat das österreichische Holzhaus mit 
seinen diversen Typen immer die größte Be- 
achtung gefunden. 


Gemeinderatsausschüsse 


Gemeinderatsausschuß IV 
Sitzung vom 15. November 1951 


Vorsitzender: GR. Mistinger. 


Anwesende: Amtsf. StR. Vbgm. Honay, 
die GRe. Alt, Bischko, Prof. Hiltl, 
Kinkor, Kowatsch, Lehnert, 
Nödl, Vavrovsky. Ferner: SR. Dr. 
Scharnagl, OMR. Dr. Rapp, MOKoär. 
Dr. Ourednik, MOKoär. Dr. Jahudka, 
AR. Blacsovsky. 


Entschuldigt: GRe. 
scher. 


Schriftführer: KzlOffz, Frisch. 


Kratky, Lau- 


Berichterstatter: Vbgm. Honay. 


(A.Z. AIV/174/51; M.Abt. 11 — VIII/7/51.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Finanzausschuß, Stadtsenat und Gemeinde- 
rat weitergeleitet: 

1. Die mit Gemeinderatsbeschluß vom 
11. September 1951 beschlossene Stipendien- 
aktion für Gastärzte wird in der Art, wie sie 
im zitierten Gemeinderatsbeschluß festgelegt 
ist, auch für die Monate November und De- 
zember 1951 weitergeführt, 

2. Der Aufwand für diese zwei Monate, der 
nach den gemachten Erfahrungen 500.000 S 
nicht überschreiten wird, findet in dem 
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» 
60. Geburistag von Vizebürger- 
meister Honay 


Vizebürgermeister Karl Honay feierte am 
22. November seinen 60. Geburtstag. Er wurde 1891 
als Kind eines Arbeiters in Wien geboren, erlernte 

das Feinmechaniker- 
gewerbe und kam schon 
als Lehrling mit der 
sozialistischen Arbeiter- 
bewegung in Berührung. 
Über Veranlassung Dok- 
tor Victor Adlers wurde 
er von der Werkbank 
weg in die Wiener 
Arbeiterkrankenkasse 
berufen, wo er im Refe- 
rat für Sozialpolitik und 
Jugendschutz arbeitete. 
Im Weitkriege leitete er 
den Verband der Sozia- 
listischen Arbeiter- 
Jugend Österreichs und 
redigierte die soziali- 
stische Jugendzeit- 
schritt, 
Als nach dem 
menbruch der Habs- 
burgermonarchie im 
Jahre 1918 die Sozial- 
demokratische Partei die Führung im Wiener Rat- 
haus übernahm, wurde en mit der Organisation 
des kommunalpolitischen Büros und des Presse- 
dienstes der Stadt Wien betraut. Bis zum Jahre 1932 
leitete er das Sekretariat des Klubs der sozialdemo- 
kratischen Wiener Gemeinderäte. Gleichzeitig 
wirkte er als Sekretär des Österreichischen Städte- 
bundes und Redakteur der „Österreichischen Ge- 
meinde-Zeitung“. In diesen Funktionen erwarb er 
sich jene gründliche Kenntnis der Wiener Ver- 
waltung und aller kommunalpolitischen Fragen, 
durch die er zum führenden Kommunalpolitiker 
Österreichs wurde. 

Bei den :Gemeinderatswahlen des Jahres 1932 
wurde Honay vom 16. Bezirk in den Wiener Ge- 
meinderat entsendet und von diesem zum Amts- 
führenden Stadtrat für Allgemeine Verwaltungs- 
angelegenheiten gewählt, Als im September 1933 
Stadtrat Professor Dr. Tandler einer Berufung zur 
Organisierung des Fürsorge- und Gesundheits- 
wesens nach China Folge leistete, wurde Stadtrat 
Honay mit der Leitung des städtischen Wohlfahrts- 
und Gesundheitswesens betraut, In dieser Funktion 


Zusam- 


verblieb er bis zum 12. Februar 193%. An diesem 
Tag wurde er gleich dem Bürgermeister Seitz und 
den anderen sozialdemokratischen Stadträten ver- 
haftet und ohne Prozeß in das Konzentrationslager 
nach Wöllersdorf verschickt, 

Zwischen 1934 und 1945 hat Karl Honay im Ver- 
sicherungsgewerbe gearbeitet. Gleichzeitig hat er in 
der illegalen sozialistischen Bewegung am Kampfe 
gegen den Faschismus teilgenommen, Bei Ausbruch 
des Krieges wurde er verhaftet und im Konzen- 
trationslager Buchenwald viele Monate lang inter- 
niert. Im Jahre 1944 erfolgte seine neuerliche Ver- 
haftung und seine Verschickung in das Konzen- 
trationslager Dachau, wo er bis Februar 1945 fest- 
gehalten wurde. 

Nach dem Zusammenbruch des nationalsozialisti- 
schen Regimes war es selbstverständlich, daß die 
Sozialistische Partei diesen ausgezeichneten Kenner 
der Wiener Kommunalverwaltung und aller ihrer 
Probleme an leitende Stelle in das Rathaus ent- 
sandte. Er übernahm das schwierige Amt eines 
Finanzreferenten. 

Im November 1947 wurde Honay zum Vizebürger- 
meister gewählt. Gleichzeitig übernahm er als Amts- 
führender Stadtrat das Personalreferat. Seit Dezem- 
ber 1949 ist Vizebürgermeister Honay als Amts- 
führender Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohlfahrts- 
wesen unermüdlich um den Ausbau der städtischen 
Fürsorgeeinrichtungen bemüht. 

In der am Dienstag abgehaltenen Sitzung des 
Wiener Stadtsenates sprach Bürgermeister Jonas 
«dem allseits hochgeachteten Jubilar die herzlichsten 
Glückwünsche aus. Der Bürgermeister verwies 
dabei auf die wertvolle Mitarbeit Honays, der durch 
seine jahrzehntelange kommunale Tätigkeit einen 
ungeheuren Schatz an Erfahrungen besitze, 


fünfzigprozentigen Anteil des Bundes und 
dem vom Gemeinderat bewilligten Betrag, 
von dem bisher rund 500.000 S an Stipen- 
dien ausbezahlt wurden, auf A.R. 401/41 
seine Bedeckung. 


Berichterstatter: GR. Alt. 
(A.Z. AIV/138/51; M.Abt. 12 — 1/499/51.) 


Für Mehraufwand für den Betrieb der 
Tagesheimstätten für alte Leute infolge ver- 
schiedener Preiserhöhungen wird im Vor- 
anschlag 1951 zu Rubrik 412, Wohlfahrts- 
pflege, unter Post 29, Betrieb der Tagesheim- 
stätten für alte Leute (derz. Ansatz 
260.000S), eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 145.000 S genehmigt, die in 
Minderausgaben der Rubrik 412, Wohl- 
fahrtspflege, Post 28, Erfordernisse anläßlich 
in- und ausländischer Hilfsaktionen mit 


50.000 S, unter Post 41, Mietzinszuschüsse, 
mit 95.000 S, zusammen 145.000 S, zu decken 
ist. 

Berichterstatter: GR, Kowatsch. 


(A.Z. A IV/170/51; M.Abt. 12 — 1556/51.) 

Für Darlehen an Hilfsbedürftige wird im 
Voranschlag 1951 zu Rubrik 412, Wohlfahrts- 
pflege, unter Post 35, Verschiedene Zuwen- 
dungen (derz. Ansatz 145.000 S), eine erste 
Überschreitung in der Höhe von 12.000 S ge- 
nehmigt, die in Mehreinnahmen der Ru- 
brik 412, Wohlfahrtspflege, unter Post 5b, 
Rückzahlungen von Fürsorgedarlehen, mit 
10.000 S und-in Minderausgaben der Ru- 
brik 412, Wohlfahrtspflege ‚unter Post 28, Er- 
fordernisse anläßlich in- und ausländischer 
Hilfsaktionen, mit 2000 S zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Nödl. 


Se A IV — 164/51; M.Abt. 12 — III/4/323/ 
Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet: 
Die M.Abt. 12 wird ermächtigt, den vom 
Bund nicht refundierten Teil des im Jahre 
1950 entstandenen Aufwandes für den Aus- 
bau des Flüchtlingslagers Simmering per 
640.179.12 S in Abschreibung zu bringen. 


Berichterstatter: GR. Lehnert. . 


(A.Z. A IV/177/51; M.Abt. 12 — IV/298/51.) 


In teilweiser Abänderung des Beschlusses 
des GRA. IV vom 1. Juni 1950, A.Z. 66/50, 
wird die Anzahl der Fürsorgeratssprengel im 
21. Bezirk mit 230 und die der Fürsorgeräte 
mit 259 neu festgesetzt. 


Berichterstatter: GR. Nödl. 
(A.Z. A IV/162/51; M.Abt. 11 — XVT/13/51.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Finanzausschuß8 und Stadtsenat weiter- 
geleitet: 

Für Inventaranschaffung der Fürsorge- 
schule der Stadt Wien wird für das Jahr 
1951 eine im Voranschlag nicht vorgesehene 
Ausgabe von 5500 S genehmigt, die auf der 
neu zu eröffnenden Rubrik 411, Fürsorge- 
schule, unter Post 54, Inventaranschaffungen, 
lfd. Nr, 74a, zu verrechnen und in der neu 
zu eröffnenden Rubrik 411, Fürsorgeschule, 
unter Post 5, Entnahme aus Sonderrücklage, 
zu decken ist. 


(A.Z. A IV/163/51; M.Abt. 11 — XVI/13/51.) 


Für die Anschaffung von Unterrichtserfor- 
dernissen für die Fürsorgeschule der Stadt 
Wien wird im Voranschlag 1951 zu Ru- 
brik 411, Fürsorgeschule, unter Post 24, 
Unterrichtserfordernisse und Beschäftigungs- 
mittel (derz. Ansatz 4000 S), eine erste 
Überschreitung in der Höhe von 1650 S ge- 
nehmigt, die in nicht veranschlagten Ein- 
nahmen der Rubrik 411, Fürsorgeschule, 
unter Post 5, Entnahme aus der Sonderrück- 
lage, zu decken ist, 


Berichterstatter: GR. Kinkor. 


(A.Z. A IV/166/51; M.Abt. 11 — 857.029/45/ 
Jufa.) 

Fritz Löw, Antrag auf Abschreibung des 
Verpflegskostenrückstandes von 480.66 S. 

Die Abschreibung des uneinbringlichen 
Verpflegskostenrückstandes in der Höhe von 
480.66 S wird genehmigt. 


(A.Z. A IV/167/51; M.Abt. 11 — 850.384/48/ 
Jufa.) 

Edith Plieschnegger, Antrag auf Abschrei- 
bung des Verpflegskostenrückstandes von 
487.82 S. 


Die Abschreibung des uneinbringlichen 
Verpflegskostenrückstandes in der Höhe von 
487.82 S wird genehmigt. 


= 


Nr. 94 / 24. November 1951 


Johann Höbinger & Co. 


Holzbouwerke, Zimmerei und Bautischlerei 


Wien XXV, Atzgersdorf, 
Breitenfurter Straße 66 
Telephon A 58-0-56, A 58-2-83 


Stadibüro: Wien VI, Capistrangasse 2 
Telephon B 22-2-53, B 26-3-41 i 
A 2732 b/52 


(A.Z. A IV/168/51; M.Abt. 11 — 850.366/47/ 
Jufa.) 


Karl Fischer, Antrag auf Abschreibung des 
Verpflegskostenrückstandes von 956.66 S. 

Die Abschreibung ‘des uneinbringlichen 
Verpflegskostenrückstandes in der Höhe von 
956.66 S wird genehmigt. 


(A.Z. A IV/169/51; M.Abt, 11 — 850.312/46/ 
Jufa.) 

Margarete Tichy, Antrag auf Abschrei- 
BUN des Verpflegskostenrückstandes von 

Die Abschreibung des uneinbringlichen 
Verpflegskostenrückstahdes in der Höhe von 
924 S wird genehmigt, 


Berichterstatter: GR. Vavrovsky, 
(A.Z. A IV/176/51; M.Abt. 13 — 856/51.) 


Für Mehraufwendungen an Verpflegs- und 
Transportkosten für Unterbringung in 
fremde Anstalten infolge Erhöhung der Ver- 
pflegskosten auf Grund des 5. Lohn- und 
Preisabkommens wird im Voranschlag 1951 
zu Rubrik 431, Fürsorgeverbandskosten, 
unter Post 30, Verpflegs- und Transport- 
kosten für Unterbringung in fremde An- 
stalten (derz. Ansatz 3,300.000 S), eine erste 
Überschreitung in der Höhe von 485.000 S 
genehmigt, die in Mehreinnahmen der Ru- 
brik 431, Fürsorgeverbandskosten, unter 
Post 3a, Rückersatz von Leistungen der 
offenen Fürsorge, mit 250.000 S, unter 
Post 3b, Verpflegs- und Transportkosten- 
ersätze in der geschlossenen Fürsorge, mit 
50.000 S, unter Post 3c, Nachträgliche Er- 
sätze von Verpflegs- und Transportkosten zu 
eigenen Fürsorgeverbandsfällen für Pfleg- 
linge, mit 50.000 S und in der Reserve für 
unvorhergesehene Ausgaben mit 135.000 S 
zu decken ist, 


Berichterstatter: GR. Bischko, 


(A.Z. A IV/17951; M.Abt. 14— Unf. Allg, 
46/51.) 

Die M.Abt. 14 wird ermächtigt, der All- 
gemeinen Unfallversicherungsanstalt mitzu- 
teilen, daß der Festsetzung der Erstberichts- 
gebühr mit 6 S und des Tagessatzes für die 
ambulante Behandlung mit 6 S im Unfall- 
krankenhaus Wien mit Wirksamkeit ab 
1. August 1951 zugestimmt wird. 


Berichterstatter: GR. Kowatsch. 


(A.Z. A IV/172/51; M.Abt. 14 — Unf. Allg. 
41/51.) 

Für die Erhöhung der Renten, der Er- 
nährungs- und Kinderbeihilfen ab 16, Juli 
1951. die Wohnungsbeihilfen ab 1. November 
1951 und die Mehrausgaben infolge Zunahme 
des Rentnerstandes in der Eigenunfallver- 
sicherung wird im Voranschlag 1951 zu Ru- 
brik 432 ‚Sozialversicherung, unter Post 30, 
Unfallrenten, Verpflegskosten, Heilbehelfe, 
Kosten des Schiedsgerichtsverfahrens und 
sonstige Sonderaufwendungen (derz. Ansatz 
2,277.000 S), eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 110.000 S genehmigt, die in der 
Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu 
decken ist. 


ASPHALT..:rx: 
na. GARTNER . 
MEGNER 


„Wien I, Eschenbachgasse 10, Tel. A 32-4-61, B 26-409 
Asphaltierungen 
Isolierungen 
Schwarzdeckungen 


A 2526/12 


Berichterstatter: GR. Alt. 


(A.Z. A IV/175/51; M.Abt. 11 — XII/60/51.) 

Für Mehrerfordernisse infolge Eröffnung 
einer Vorbereitungsklasse werden im Vor- 
anschlage 1951, zu Rubrik 402, Bildungs- 
anstalt für Kindergärtnerinnen und Hort- 
erzieher, unter Post 24, Lehr- und Beschäf- 
tigungsmittel (derz. Ansatz 4000 S), unter 
Post 28, Veranstaltungen (derz. Ansatz 
2000 S), unter Post 39, Verschiedene Aus- 
gaben (derz. Ansatz 200 S), erste Überschrei- 
tungen in der Höhe von zu Post 24 1500 S, 
zu Post 28 500 S, zu Post 39 200 S, zusammen 
2200 S, genehmigt, die in nicht ver- 
anschlagten Einnalfmen der E.R. .402/2, 
Schulgelder, Aufnahmegebühren und Prü- 
fungstaxen, zu decken sind. 


Berichterstatter: GR. Kinkor. 


(A.Z. A IV/165/51; M.Abt. 11 — 852.394/48/ 
Jufa.) 

Stösel, vier Kinder, Antrag auf Abschrei- 
bung eines Verpflegskostenrückstandes von 
972.34 S. 

Die Abschreibung des uneinbringlichen 
Verpflegskostenrückstandes in der Höhe von 
972.34 S wird genehmigt. 


Gemeinderatsausschuß VII 
Sitzung vom 14. November 1951 


Vorsitzender: GR. Kammermayer., 
Anwesende: Amtsf. StR. Dr. Robe- 
tschek, die GRe. Albrecht, Fron- 
auer, Kutschera, Hedwig Lehnert, 
Loibl, Arch. Lust, Dr. Matejka, 
Pink, Pleyl, Hans Weber; ferner 
StBDior. Dipl.-Ing, Gundacker, OSR. 
Dipl.-Ing. Steiner, die SRe. Dipl.-Ing. 
Hosnedl, Dipl.-Ing. Mischek, Dr.-Ing. 
Tillmann, Forstdior, Dipl.-Ing, Kolo- 
wrat. 

Entschuldigt: GR. Fürstenhofer, 


Schriftführer: AR. Knirsch, 


Berichterstatter: GR. Albrecht. 


(A.Z. 1017/51; M.Abt. 36 — 21629/50.) 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
eines Bürogebäudes und der Umbau der 
Garage auf der Liegenschaft, 4, Paulaner- 
gasse 13, E.Z. 851 des Gdb. Wieden, wird 
hinsichtlich des geplanten zeitweiligen Zu- 
rückbleibens gegen die vorgeschriebene Ge- 
bäudehöhe gemäß $ 79, Abs. 3, der B.O. für 
Wien unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 16, Juli 1951 bestätigt. 


(A.Z. VII— 1026/51; M.Abt. 39—BiN. 
2632/51, K.N. 52/51.) 


Für Mehrausgaben infolge des 5. Lohn- 
und Preisabkommens wird im Voranschlag 
1951 zu Rubrik 702, Prüf- und Versuchs- 
anstalt, unter Post 24, Betriebsmaterialien 
und Laborbedarf (derz. Ansatz 15.000 S), 
eine Erste Überschreitung in der Höhe von 
5000 S genehmigt, die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 702, Prüf- und Versuchsanstalt, 
unter Post 2, Prüftaxen, zu decken ist, 


(A.Z. 1033/51; M.Abt. 37 — XXIIV/686/51.) 

Anläßlich der Errichung eines Siedlungs- 
hauses mit Anschluß an den städtischen 
Straßenunratskanal auf der Liegenschaft, 
23, Markt Fischamend, Flugfeldstraße 4, 
Gst. 600/43, Bpl., E.Z. 451, Kat.G. Markt 
Fischamend, wird die Abstattung der mit 
3790.50 S bemessenen und vorgeschriebenen 
Kanaleinmündungsgebühr in Form einer so- 
fortigen Anzahlung von 220.50 S und 17 
gleichen, aufeinander folgenden Monats- 
raten von je 210 S, zuzüglich der Stundungs- 
zinsen von 2 Prozent p. a. über der je- 
weiligen Bankrate gemäß $ 21 K.E.G.-Gesetz 
bewilligt. s 


(A.Z. 1034/51; M.Abt. 37 — XXIIV197/51.) 
Anläßlich der Errichtung eines Zubaues 
auf der Liegenschaft, 23, Markt Fischamend, 
Gregerstraße 6, E.Z, 55, Kat.G. Markt 
Fischamend, wird der Abstandnahme von 
der Verpflichtung zur Einhaltung der Bau- 
linie unter den Bedingungen der Bauver- 
handlungsschrift vom 22, Februar 1951 ge- 
mäß $ 9, Abs. 4, der B.O. für Wien zu- 
estimmt, die verpflichtende Erklärung zur 
ostenlosen Straßengrundabtretung zur 
Kenntnis genommen und die Entrichtung 
der mit 2058 S bemessenen und vorgeschrie- 
benen Kanaleinmündungsgebühr in zehn 
gleichen, aufeinanderfolgenden Monatsraten 
von je 205.80 S zuzüglich der Stundungs- 
zinsen von 2 Prozent p. a. über der je- 
weiligen Bankrate gemäß $21 K.E.G.-Gesetz 
bewilligt, wobei die erste Rate bei Erhalt 
des Zahlungsauftrages fällig ist. 


(A.Z. 1057/51; M.Abt. 35 — 4481/51.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet. 

Die Baubewilligung für den Neubau einer 
städtischen Wohnhausanlage auf den ge- 
meindeeigenen Liegenschaften, 5, Marga- 
retengürtel 74, Gste, 720/2, 618/25 und 618/1 
in E.Z. 1045 sowie Gst. 707/3 in E.Z. 817, 
Gdb. Margareten, wird gemäß $ 133, Abs. 1, 
der B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1060/51; M.Abt. 36 — V/3/51.) 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teillende Baubewilligung für den Neubau 
eines Kleinwohnungshauses auf den Liegen- 
schaften E.Z. 2389, 2376, 2373, Gdb, Marga- 
reten, 5, Margaretengürtel 4—8, wird hin- 
sichtlich der Zulassung einer von der Bau- 
klasseneinteillung abweichenden größeren 
Gebäudehöhe gemäß $ 79, Abs, 1, der B.O. 
für Wien unter den Bedingungen der Ver- 
handlungsschrift vom 13, September 1951 
bestätigt, 


(A.Z. 1071/51; M.Abt, 35 — 3235/51.) 

Die Baubewilligung zur Errichtung eines 
Geräteschuppens auf der gemeindeeigenen 
Liegenschaft, 5, Rechte Wienzeile 106, Gst. 
284/2, E.Z. 1267, und Gst. 10, E.Z. 1243 Mar- 
gareten, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. 
für Wien erteilt. 


(A.Z. 1087/51; M.A. 49 — 1520/51.) 

Der Verkauf von 30 fm Langholz am Stock 
zu einem Preis von 280 S je Festmeter und 
des hiebei anfallenden Brennholzes von rund 
10 fm zu einem Preis von 40 S je Festmeter 
im Revier Gahns der F.V, Stixenstein an 
Zimmermeister Josef Hecher, Ternitz, NÖ., 
wird genehmigt. 

(A.Z. 1098/51; M.Abt. 37 — XXIV/1487/51.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teillende Baubewilligung zur Errichtung 
eines Siedlungshauses auf dem städtischen 
Grundstück, 24, Gumpoldskirchen, Siedlung 
Feldgasse, Los 16, Teil des Gst. 1894/1, E.Z. 9, 
Gdb. Gumpoldskirchen, wird unter den Be- 
dingungen der Verhandlungsschrift vom 
24. September 1951 gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 


Amtsblatt der Stadt Wien 


u 

(A.Z. 1130/51; M.Abt. 37 — XXII1/422, 860, 
1487/51, 685/48.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilenden Baubewilligungen für bauliche 
Herstellungen auf Grundstücken der Stadt 
Wien im 23. Bezirk laut Sonderliste werden 
unter den Bedingungen der Verhandlungs- 
schriften gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für 
Wien bestätigt. 


(A.Z. 1123/51; M.Abt. 36 — 1/1/51.) 


Die gemäß $ 70 zu erteilende Baubewilli- 
gung für die Umwandlung des Theaters Die 
Komödie in ein Lichtspieltheater in dem der 
Gemeinde Wien gehörigen Hause, I, Johan- 
nesgasse 4, E.Z. 1563, Gdb. Innere Stadt, wird 
gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien 
unter den Bedingungen der Verhandlungs- 
schrift vom 26. September 1951 bestätigt. 


(A.Z. 1149/51; M.Abt. 37— XV1/7/51.) 

Für den Zubau zum Wohngebäude mit 
einer Gastwirtschaft im Erdgeschoß auf der 
Liegenschaft E.Z. 4282, 16, Flötzersteig 1- 
Montleartstraße 35, wird eine Erleichterung 
der Bebauungsbestimmungen hinsichtlich der 
Überschreitung des mit 60 qm festgesetzten 
Ausmaßes der zu bebauenden Fläche um 
rund 50 qm zugestanden und die vom 
Magistrate gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu 
erteilende Baubewilligung auf Grund des 
$ 115, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1167/51; M.Abt. 36 — 4/2/51.) 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für den Neubau 
eines Wohnhauses auf der Liegenschaft, 4, 
Belvederegasse 34, E.Z. 79, Gdb. Wieden, 
wird hinsichtlich der geplanten Höherführung 
über die vorgeschriebene Gebäudehöhe 
gemäß $ 79 der B.O. für Wien unter den 
Bedingungen der Verhandlungsschrift vom 
17. Oktober 1951 bestätigt. 


Berichterstatter: GR. Fronauer. 


(A.Z. 901/51; M.Abt. 37 — XIV/1073/51.) 


Anläßlich der zu erteilenden Baubewilli- 
gung für die Herstellung eines Kanalan- 
schlusses, 14, Franz Karl-Straße 89, E.Z, 370, 
Gdb. Hadersdorf, wird die Ermäßigung der 
mit 980 S bemessenen Kanaleinmündungs- 
gebühr um 50 Prozent auf 490 S und die 
Abstattung in 20 Monatsraten von je 24,50 S 
zusätzlich der anfallenden Stundungszinsen 
in der Höhe von 2 Prozent über der je- 
weiligen Bankrate gemäß $ 21 des K.E:G.- 
Gesetzes bewilligt. 


(A.Z. 1021/51; M.Abt. 49 — 1360/51.) 

Der ‘Verkauf von einem Waggon Tür- 
pfosten, I./II. Güteklasse, samt der beim Ein- 
schnitt anfallenden Bauware an die Wiener 
Betriebs- und Baugesellschaft zu den bei 
Übergabe gültigen Preisen wird genehmigt. 


(A.Z. 1039/51; M.Abt, 37 — XV/1/51.) 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für den Wiederauf- 
bau des Hauses, 15, Dingelstedtgasse 7, 
E.Z. 514, Gdb. Fünfhaus, wird hinsichtlich 
der Überschreitung der zulässigen Gebäude- 
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höhe unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 5. September 1951 gemäß 
$ 79, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt, 


(A.Z. 1054/51; M.Abt. 49 — 1491/51.) 

Der Verkauf von 4 Waggon Schnitt- 
‚material, das sind rund 120 cbm verschiedener 
Dimensionen, zu den zur Zeit der Lieferung 
gültigen Schnittholzpreisen unter Beibrin- 
gung oder Ablösung zum amtlichen Kurs von 
Kontrollscheinen wird genehmigt. (Gesamt- 
preis zirka 70.000 S.) 


(A.Z. 1055/51; M.Abt. 48 — 3371/51.) 

Der Ankauf eines Fahrgestelles mit Führer- 
haus der Type Hanomag-Diesel, 1,5 Tonnen, 
von der Firma Eisner, 11, Leberstraße 20, laut 
Offert vom 8, Oktober 1951 für das Wilhel- 
minenspital wird genehmigt. 


(A.Z. 1073/51; M.Abt. 37 — XV11/2018/51.) 

Anläßlich der Erbauung einer gemauerten 
Waschküche, 17, Leopold Ernst-Gasse 30, 
E.Z. 824, wird zufolge $ 21, Abs. 1, 
des K.E.G.-Gesetzes die Entrichtung der 
gemäß $ 11, Abs. 2, des K.E.G.-Gesetzes vor- 
geschriebenen Kanaleinmündungsgebühr im 
Betrage von 745.50 S in Monatsraten be- 
willigt, und zwar derart, daß die erste Rate 
im Betrage von 42.50 S sofort, die nachfol- 
genden 19 Raten am Ersten jeden nachfol- 
genden Monates fällig werden, wobei Stun- 
dungszinsen in der Höhe von 2 Prozent über 
der jeweiligen Bankrate eingerechnet werden. 


(A.Z. 1085/51; B.D. — 445/51.) 

Der zwischen der Stadt Wien und dem 
Land Niederösterreich zur ZI. B.D. — 445/51 
einvernehmlich ausgearbeitete Entwurf eines 
Übereinkommens über die zusätzliche kosten- 
lose Überlassung einer Grundfläche von 
84 qm von dem der Stadt Wien gehörigen 
Gst. 15/1, E.Z. 12, Kat.G. Hirschwangerforst, 
an das Land Niederösterreich für Zwecke 
der Erweiterung des Straßenwärterhauses im 
Weichtal 81, Niederösterreich, wird ge- 
nehmigt. 


(A.Z. 1095/51; M.Abt. 37 — XIII/2/51.) 


Die vom Magistrate zu erteilende Bau- 


bewilligung für den Aufbau eines Stockwer- 
kes auf dem ebenerdigen Hause, 13, Ghelen- 
gasse 40, E.Z. 1551, Gdb. Ober-St. Veit, wird 
hinsichtlich der Raumhöhe von 2,60 m in 
diesem Stockwerke gemäß $ 115, Abs. 2, 
der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1125/51; M.Abt. 37 — XIV/3/51.) 

Die vom Magistrate zu erteilende nachträg- 
liche Baubewilligung für Zu- und Umbauten 
auf der Liegenschaft, 14, Anzbachgasse 42, 
E.Z. 1233, Gdb. Hütteldorf, wird hinsichtlich 
der Verbauung des linken Seitenabstandes, 
der gassenseitigen Aufbauten über dem 
Hauptgesimse und der Überschreitung der 
Gebäudehöhe an der Hoffront gemäß $ 115, 
Abs, 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1106/51; M.Abt. 37 — XIIY/OV/2055/- 


2/51.) 

Die vom Magistrate zu erteilende Baubewil- 
ligung für die Errichtung eines Einfamilien- 
hauses auf der Liegenschaft, 13, Josef Gangl- 
Gasse, Gst. 1089/24, E.Z. 2055, Gdb. Ober- 
St. Veit, wird hinsichtlich der Überschrei- 
tung der gemäß der Entschließung des 
Herrn Bürgermeisters vom 21. März 1939 
festgesetzten Höhenlage des Erdgeschoßfuß- 
bodens und hinsichtlich der Unterschreitung 
des Seitenabstandes um 0,80 m gemäß $ 115, 
Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1140/51; M.Abt. 37 — XIII/1264/50.) 

Die nachträgliche Baubewilligung für die 
Errichtung einer Kleingarage im rechten 
Seitenabstande der Liegenschaft, 13, Hagen- 
berggasse 36, E.Z. 1313, Gdb. Ober-St. Veit, 
wird hinsichtlich der Ausgestaltung des 
Garagendaches als Terrasse und deren Ver- 


längerung um 2,05 m gemäß $ 115, Abs. 2, 
der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1150/51; M.Abt. 37 — XV1/1/51.) 


Die vom Magistrate gemäß $ 71 der B.O. 
für Wien zu erteilende nachträgliche Bau- 
bewilligung für die Errichtung einer ge- 
mauerten ebenerdigen Garage auf der Lie- 
genschaft, 16, Johann Staud-Straße, Gst. 50/1, 
E.Z. 1995, Gdb. Ottakring, wird unter den 
Bedingungen der Bauverhandlungsschrift im 
Sinne des $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien 
bestätigt. 


(A.Z. 979/51; M.Abt. 39—B.N. 2415/51, 
K.N. 37/51.) 


Für Mehrausgaben infolge Erhöhung des 
Arbeitsumfanges wird im Voranschlag 1951 
zu Rubrik 702, Prüf- und Versuchsanstalt, 
unter Post 30, Unternehmerarbeiten (derz. 
Ansatz 10.000 S), eine erste Überschreitung 
in der Höhe von 15.000 S genehmigt, die in 
Mehreinnahmen der Rubrik 702, Prüf- und 
Versuchsanstalt, unter Post 2, Prüftaxen, zu 
decken ist. 


(A.Z. 997/51; M.Abt. 37 — X/4133/50.) 


Anläßlich der Errichtung einer Wohnhaus- 
anlage, 10, Eisenstadtplatz, E.Z. 3345, Gdb. 
Favoriten, wird eine Ermäßigung der KEG. 
auf 50.000 S gemäß $ 21, Abs. 1, des Gesetzes 
vom 16. Juni 1933, LGBl, für Wien Nr. 34, 
bewilligt. 


(A.Z. 1044/51; M.Abt. 35 — 3991/51.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet. 

Die Baubewilligung für den Neubau eines 
städtischen Wohnhauses auf der gemeinde- 
eigenen Liegenschaft, 23, Wiesmayerstraße, 
Gst, 472, E.Z. 153, Kat.G. Schwechat, wird 
BEER $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien er- 
teilt. 


(A.Z. 1047/51; M.Abt. 48 — 4307/51.) 


Für das Mehrerfordernis an Aufwandsent- 
schädigungen sowie der Telephongebühren 
und „Schadenersätze wird im Voranschlag 
1951 zu Rubrik 727, Straßenpflege und Keh- 
richtabfuhr, unter Post 25, Aufwandsentschä- 
digungen, und unter Post 27, Allgemeine 
Unkosten (derz. Ansatz 120.000 S und 
228.100 S), eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 20.000 S (zu Post 25) und eine 
zweite Überschreitung in der Höhe von 
44.000 S (zu Post 27) genehmigt, die in Mehr- 
einnahmen der Rubrik 727, Straßenpflege 
und Kehrichtabfuhr, unter Post 2a, Haus- 
kehrichtabfuhrgebühren, zu decken sind. 


(A.Z. 1074/51; M.Abt. 35 — 6159/51.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet. 

Die Baubewilligung für den Neubau einer 
städtischen Wohnhausanlage auf den 
gemeindeeigenen Liegenschaften, 10, Gudrun- 
straße, 

Gst. 1366/19, inneliegend in E.Z. 3212; Gst. 
1366/18, inneliegend in E.Z. 3211; Gst. 1366/20, 
inneliegend in E.Z. 3213; Gst. 1366/21, inne- 
liegend in E.Z. 3214; Gst. 1366/22, inneliegend 
in E.Z. 3215; Gst. 1366/13, inneliegend in E,Z. 


3216; Gst. 1366/14, inneliegend in E.Z. 3207; 
Gst. 1366/15, inneliegend in E.Z. 3208; Gst. 
1366/16, inneliegend in E.Z. 3209; Gst, 
1366/17, inneliegend in E.Z, 3210; Gst. 1366/12, 
inneliegend in E.Z. 2037; Gst. 1366/1, inne- 
liegend in E.Z. 3330; 

wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
erteilt. 


(A.Z. 1075/51; M.Abt, 35 — 2778/51.) 

Die Baubewilligung zur Errichtung eines 
Werkstättengebäudes auf dem, Gelände der 
Heil- und Pflegeanstalt Steinhof, 14, Baum- 
gartner Höhe, E.Z. 320, Gdb. Hütteldorf, 
wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
erteilt, 


(A.Z. 1076/51; M.Abt. 37 — XII/2/51.) 

1. Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu 
erteilende Baubewilligung für den Aufbau 
eines Stockwerks auf einem Teil des Vorder- 
gebäudes auf der Liegenschaft, 12, Breiten- 
furter Straße 94, E.Z. 283, Gdb. Altmanns- 
dorf, Gst. 379/1, wird unter den Bedingun- 
gen der Verhandlungsschrift vom 26. Sep- 
tember 1951 hinsichtlich der Nichteinhaltung 
der vorgeschriebenen Gebäudehöhe gemäß 
$ 79, Abs. 3, der B.O. für Wien bestätigt und 
der Abstandnahme von der Ver Er 
zur Einhaltung der Baulinien wird gemä 
$ 9, Abs. 4, der B.O. für Wien zugestimmt. 

2. Die verpflichtende Erklärung des 
Liegenschaftseigentümers betreffend die un- 
entgeltliche Straßengrundabtretung wird 
zur Kenntnis genommen. 


(A.Z. 998/51; M.Abt. 36 — 24588/50.) 


Die gemäß $ 70 der B.O, für Wien zu er-, 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
eines Kleinwohnungshauses auf der Liegen- 
schaft E.Z. 3445, Gdb. Landstraße, 3, Schrott- 
gasse 5, wird hinsichtlich der Zugestehung 
von Erleichterungen von den Bestimmungen ° 
des $ 9, Abs. 4, der B.O. für Wien über die - 
Einhaltungen der Fluchtlinien gemäß $ 115, 
Abs. 2, der B.O. für Wien zugestimmt. 


(A.Z. 1090/51; M.Abt. 49 — 1821/51.) 


Auf Grund der beiliegenden Bestellung 
der Wiener Betriebs- und Baugesellschaft 
(Wibeba) wird der Verkauf von rund 
30 cbm Bauware zu den derzeit gültigen 
Preisen mit Beibringung von. Kontroll- 
scheinen an die Wibeba zum Kostenbetrag 
von rund 15.000 S ab Säge Hirschwang ge- 
nehmigt. 


(A.Z. 1117/51; M.Abt. 35 — 4573/51.) 


Die Baubewilligung für Abänderungen der 
Raumeinteilung im Offiziersgebäude der 
Hauptfeuerwache Favoriten, 10, Sonnwend- 
gasse 14, E.Z. 2841, Kat.G. Favoriten, wird 
ern $ 133, Abs, 1, der B.O. für Wien 
erteilt. 


(A.Z. 1142/51; M.Abt. 37 — XIV/15/51.) 

Die Baubewilligung für einen Zubau auf 
der Liegenschaft, 14, Kleingartenanlage 
Rosental, Gruppe Satzberg alt, Schutzhaus, 
Los 48, Gst. 663, E.Z. 737, Gdb. Hütteldorf, 
wird gemäß $ 11 der Kleingartenordnung 
unter den Bedingungen der Verhandlungs- 
schrift vom 2. Oktober 1951 bestätigt. j 
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(A.Z. 1146/51; M.Abt. 37 — XIV/1/51.) 

Die Baubewilligung für ein Siedlungshaus 
auf der Liegenschaft, 14, Neptunweg, zuk. 
O.Nr. 5, Gst. 781/197, E.Z. 1290, B.R.E.Z. 1609, 
Gdb. Hütteldorf, wird unter den Bedingun- 
gen der Verhandlungsschrift vom 14. Sep- 
tember 1951 gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien bestätigt. 


Berichterstatter: GR. Kutschera. 


(A.Z. 1083/51; M.Abt. 49 — 1154/51.) 


Der Verkauf eines von der steier- 
märkischen Landesregierung aus Beständen 
der ehemaligen deutschen Wehrmacht an- 
gekauften Raupenschlepperwracks an den 
Baumeister Anton Traunfellner, Scheibbs, 
N.O., zu einem Preis von 15.000 S wird nach- 
träglich genehmigt. 


(A.Z. 974/51; M.Abt. 45 — 1693/51.) 


Für erhöhte Betriebsmittelkosten in der 
städtischen Zentralwäscherei, 12, Schwenk- 
gasse 62, infolge Preissteigerungen wird im 
Voranschlag 1951 zu Rubrik 724, Wäsche- 
reien, unter Post 24, Verbrauchsmaterialien 
(derz. Ansatz 1,200.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 400.000 S geneh- 
migt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 724, 
Wäschereien, unter ‘Post 2, Entgelt für 
Waschleistungen, zu decken ist. 


(A.Z. 981/51; M.Abt. 37 — XIII/1/51.) 


Die anläßlich der Errichtung eines Turn- 
saales auf der Liegenschaft E.Z. 367, Ober- 
St.-Veit, mit 13.587 S bemessene Kanal- 
einmündungsgebühr wird gemäß $ 21 des 
Gesetzes vom 16. Juni 1933, LGBl. Nr. 34, 
über Kanalanlagen und Einmündungs- 
gebühren auf (12,10 und 26,20) x 210S = 
8043 S herabgesetzt, und eine  Zahlungs- 
erleichterung in dem Sinne gewährt, daß 
dieser Betrag in elf aufeinanderfolgenden 
monatlichen Teilbeträgen von je 670 S und 
einer Restrate von 673 S entrichtet werden 
kann, wobei Stundungszinsen in der Höhe 
von zwei Prozent p. a. über der jeweiligen 
Bankrate bemessen und eingehoben werden. 


(A.Z. 995/51; M.Abt. 37— XXI/9/5l, 
14/51, 1/51, 2/51, 3/51.) 

Die gemäß $$ 70 bzw. 71 der B.O. für Wien 
zu erteilenden Baubewilligungen für bau- 
liche Abänderungen und Herstellungen auf 
der Liegenschaft, 22, 3. St.R.S. a/Breitenleer 
Straße, Gste. 396/172 und: 396/259, E.Z. 440, 
Gdb. Hirschstetten, Los Nr. 164; Errichtung 
eines Sommerhauses auf der Liegenschaft, 
22, Kleingartenanlage Neu-Florida, Gruppe 
D, Los Nr. 3, Teil des Gst. 488/1, E.Z. 245, 
Gdb. Stadlau; Errichtung eines Trafikkioskes 
auf der Liegenschaft, 22, Reclamgasse, Ecke 
Hartlebengasse, Gst. 1291/20, Oe.G., Kat.G. 
Aspern, sowie Errichtung von zwei Wohn- 
häusern auf der Liegenschaft, 22, Manns- 
dorf, Teil des Gst. 378, E.Z. 66, Gdb. Manns- 
dorf, werden unter den Bedingungen der 
Bauverhandlungsschriften gemäß $ 133, 
Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1035/51; M.Abt. 37 — XXIII/942/51, 
1047/51.) 


‘ Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilenden ‚Baubewilligungen für bauliche 


Herstellungen auf Grundstücken der Stadt 
Wien laut Sonderliste werden unter den 
Bedingungen der Verhandlungsschriften ge- 
mäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien be- 
stätigt. 

(A.Z. 1061/51; M.Abt. 37 — XXI1/1652/50.) 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teillende Baubewilligung für den Zubau 
einer Veranda und einer Küche an das 
Gebäude, 22, Eßling, Bojanusgasse, K.Nr. 186, 
Gst. 355/81, Ga, und Gst. 355/98, Ba., 
E.Z. 508, Gdb. Eßling, im Seitenabstand 
wird unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 26. September 1950 gemäß 
$ 115, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1062/51; M.Abt. 35 — 2431/51.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet. 

Die Baubewilligung für den Neubau eines 
Abwasserpumpwerks mit Grobkläranlage 
auf der Liegenschaft, 22, Schirlinggrund, 
Gst. 1269/1, E.Z. 97, und Gst. 1269/2, 
E.Z. 509, Kat.G. Aspern, wird vorbehaltlich 
der gesondert zu erwirkenden wasserrecht- 
lichen Genehmigung gemäß $ 133, Abs. 1, 
der B.O. für Wien erteilt, 


(A.Z. 1088/51; M.Abt. 49 — 1699/51.) 

Der Verkauf von 30 rm hartem 
Brennholz ab Lager Hinter-Höll des Schutz- 
bezirkes Weichselboden der Forstverwaltung 
Wildalpen zum Preis von 90 S/rm an 
Gastwirt Ernst Bogensberger, Gußwerk, 
Stmk., wird genehmigt. 


(A.Z. 1100/51; M.Abt. 37 — XXII/Gd/24/ 
4/51, XXII/Fd/51/3/51.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilenden Baubewilligungen für die Errich- 
tung von zwei Wohnhäusern auf den Liegen- 
schaften, 22, Glinzendorf, Teil-Gst. 230/1, 
E.Z. 24, Gdb. Glinzendorf, und 22, Franzens- 
dorf, Teil-Gst. 321/1, E.Z. 51, Gdb. Franzens- 
dorf, werden unter den Bedingungen der 
Verhandlungsschriften gemäß $ 133, Abs. 2, 
der B.O, für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1129/51; M.Abt. 37 — XXIV/EI/2052/ 
1/51.) 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung zur Errichtung 
eines Einfamilienhauses auf der Liegen- 
schaft, 22, Eßling, sog. Schippanisiedlung, 
Gst. 366/30, Baustelle, E.Z. 2052, Gdb. 
Eßling, unter Mitverwendung der bereits 
bestehenden, während der Kriegszeit als 
Notwohnung errichteten Gebäudeteile wird 
hinsichtlich der Nichteinhaltung des an der 
rückwärtigen Grundgrenze unbebaut zu be- 
lassenden Streifens gemäß $ 115, Abs. 2, der 
B.O. für Wien unter den Bedingungen der 
Verhandlungsschrift vom 5. Oktober "1951 
bestätigt. 


(A.Z. 1138/51; M.Abt. 37 — XIII/1/51.) 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teillende Baubewilligung zur Errichtung 
zweier Kleinwohnungshäuser auf der 
Liegenschaft, 13, Speisinger Straße 20, 
E.Z. 20, Gdb. Speising, wird hinsichtlich der 
Überschreitung der Gebäudehöhe beim 
Hauptgebäude und Hintergebäude um 
0,80 m gemäß $ 79, Abs. 1, und hinsichtlich 
der Nichteinhaltung des rechten Seiten- 
abstandes und wegen geringen Abstandes 
des Hintergebäudes vom Vordergebäude ge- 
mäß $ 115, Abs. 2, der B.O. für Wien be- 
stätigt. 


(A.Z. 1159/51; M.Abt. 37 — XXII/EI/2565/ 
1/51.) 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende nachträgliche Baubewilligung zur 
Errichtung eines Objekts auf der Liegen- 
schaft, 22, Eßling, a/Johann Strauß-Gasse, 
Gst, 363/81, Acker, E.Z! 2565, Gdb. Eßling, 
bzw. die Erteilung der Baubewilligung für 
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den Zubau wird “unter den Bedingungen der 
Bauverhandlungsschrift vom 19. Juli 1951 
gemäß $ 115, Abs. 2, der B.O. für Wien be- 
stätigt. 

(A.Z. 1153/51; M.Abt. 48 — 2018/50.) 

Die M.Abt. 48 wird ermächtigt, einen 
Personenkraftwagen, Type Wanderer, W 24, 


aus: den Beständen der Gemeinde Wien zu 
veräußern, 


Berichterstatter: GR. Lehnert. 


(A.Z. 1052/51; M.Abt. 20 — 1206/51.) 


Für den Mehraufwand infolge Preis- 
erhöhung und anderes wird im Voranschlag 
1951 zur Rubrik 705, Plan- und Schriften- 
kammer, unter Post 27, Pläne, zeichnerische 
Erfordernisse und anderes (derz. Ansatz 
70,000 S), eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 20.000 S genehmigt, die in Mehr- 
einnahmen der Rubrik 901, Allgemeiner 
Sachaufwand, unter Post 6, Erlös für Druck- 
sorten, Stadtpläne und anderes, zu decken ist. 


(A.Z. 1023/51; M.Abt. 49 — 1418/51.) 


Der Verkauf von rund 30 fm Durch- 
forstungsstangen am Stock an Rudolf Hödl, 
Puchberg am Schneeberg, um 160 S je Fest- 
meter wird genehmigt. 


(A.Z. 1025/51; M.Abt. 43 — 3781/51.) 


Für Mehrkosten infolge der Lohn- und 
Materialpreissteigerungen in den letzten 
Monaten wird im Voranschlag 1951 zu 
Rubrik 722, Friedhöfe, unter Post 20, An- 
lagenerhaltung (derz. Ansatz 1,450.000 S-+- 
500.000 S-+ 200.000 S = 2,150.000 S), eine 
dritte Überschreitung in der Höhe von 
200.000 S genehmigt, die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 722, Friedhöfe, unter Post 2a, 
Friedhofsgebühren, zu decken ist. 


(A.Z. 1037/51; M.Abt. 37/XXU— 3/51.) 


Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu 
erteillende Baubewilligung zur Behebung 
von baulichen Kriegsschäden (Wiederauf- 
bau) auf der Liegenschaft, 21, An der unteren 
Alten Donau 163, E.Z. 434, Gdb. Stadlau, 
Ev.Nr. 25, wird gemäß $ 11 der Kleingarten- 
ordnung unter den Bedingungen der Ver- 
handlungsschrift vom 16. August 1951 be- 
stätigt. 


(A.Z. 1050/51; M.Abt. 48 — 4150/51.) 


Der ‚Ankauf von 2 Kleinlastkraftwagen 
der Type Steyr Fiat Topolino Belvedere 
500 C mit Farmerkarosserie und einer Nutz- 
last von 500 kg für die Frauenmilchsammel- 
stelle des Zentralkinderheimes der Stadt 
Wien zu den Bedingungen des Offertes der 
Steyr-Daimler-Puch A.G. vom 1. Oktober 
1951 wird genehmigt. 


(A.Z. 1065/51; M.Abt. 35 — 5313/51.) 


Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
Gasdruckregleranlage auf der Liegenschaft, 
21, Großbauerstraße, Gst. 556/79, öffentliches 
Gut, Gdb. Groß-Jedlersdorf I, wird gemäß 
$ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1058/51; M.Abt. 37/XXI— 2/51.) 


Der Unterbrechung der geschlossenen Bau- 
weise anläßlich der Baubewilligung für den 
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Neubau einer Garage, 21, Deublergasse 38, 
Gst. 816, E.Z. 500, Gdb. Groß-Jedlersdorf II, 
wird mit den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 9, August 1951, gemäß $ 76, 
Abs. 5, der B.O. für Wien zugestimmt. 


(A.Z. 1081/51; M.Abt. 37/XXI— 1/51.) 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu 
erteilende Baubewilligung für ein Ein- 
familienhaus auf der Liegenschaft Gst. 188/6, 
E.Z. 519, Gdb. Süßenbrunn, an der Martni- 
gasse im 21. Bezirk, wird hinsichtlich der 
Abweichung von den Vorschriften des $ 76/2 
der B.O. für Wien gemäß $ 115/2 der B.O. 
für Wien unter den Bedingungen der Bau- 
verhandlungsschrift vom 7. Juli 1951 be- 
stätigt, 


(A.Z. 1093/51; M.Abt. 35 — 4486/51.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und den Gemeinderat weiter- 
geleitet. 


Die Baubewilligung für den Neubau eines 
Unterkunftsgebäudes für Gartenarbeiter in 
der öffentlichen Parkanlage, 20, Aller- 
heiligenplatz, Gst. 4987, E.Z. 1475, Gdb. Bri- 
gittenau, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. 
für Wien erteilt, wobei für die durch das 
Bauvorhaben in Anspruch genommene 
Grundfläche die Bestimmungen des Ge- 
meinderatsbeschlusses vom 1l. März 1924, 
Pr.Z. 472, betreffend die Festsetzung von 
Parkschutzgebieten, aufgehoben werden. 


(A.Z. 1096/51; M.Abt. 37 — XXVI/182/51.) 


Der Abstandnahme von der Verpflichtung 
zur Einhaltung der Baufluchtlinie anläßlich 
der beabsichtigten Errichtung eines gering- 
fügigen Zubaues beim Hause, 26, Kloster- 
neuburg, Dr. Holzknecht-Gasse 11, Gst. 
2173/15, E.Z. 4202, Gdb. Klosterneuburg, 
wird bei Einhaltung der Bedingungen der 
Verhandlungsschrift vom 22, September 1951 
gemäß $ 9, Abs. 4, der B.O. für Wien zuge- 
stimmt. 


(A.Z. 1151/51; M.Abt. 37 — XX1/15/15/51, - 


XX1/20, 26, 27, 28, 37/51.) 


Die gemäß $$ 70 und 71 der B.O. für Wien 
zu erteilenden Baubewilligungen für Zu- 
und Umbauten auf den Liegenschaften der 
Stadt Wien, 21, Nordrandsiedlung und Groß- 
feldsiedlung Leopoldau, laut Sonderliste, 
werden unter den Bedingungen der Bauver- 
handlungsschriften gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 


Dr 
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(A.Z. 1160/51; M.Abt. 37 — XX1/1311/50.) 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein einstöckiges 
Wohn- und Geschäftshaus auf der Liegen- 
schaft, 21, Gartengasse, Ecke Mittelgasse, 
Gst. 924, E.Z. 1316, Gdb. Kapellerfeld, wird 
hinsichtlich der Nichteinhaltung des Seiten- 
abstandes gemäß $ 115, Abs. 2, der B.O. für 
Wien unter den Bedingungen der Bauver- 
handlungsschrift vom 7. März 1951 bestätigt. 


(A.Z. 1161/51; M.Abt. 37 — XX1/2/51.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu ertei- 
lende Baubewilligung für zwei Schuppen 
mit Kalkgrube auf der städtischen Liegen- 
schaft, Gst. 194/1, E.Z. 421, Gdb. Groß-Jed- 
lersdorf I, wird gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien unter den Bedingungen der Bau- 
verhandlungsschrift vom 3. September 1951 
bestätigt. 

(A.Z. 1162/51; M.Abt. 37 — XX1/4/51.) 

Anläßlich der gemäß $ 71 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für 
einen ebenerdigen Zubau auf der Liegen- 
schaft Gst. 207, Baufläche, E.Z. 611, Gdb. 
Strebersdorf, 21, Prager Straße 203, wird die 
am 15. Oktober 1951 abgegebene, verpflich- 
tende Erklärung zur unentgeltlichen und 
lastenfreien Straßen-Grundabtretung und 
Herstellung der Höhenlage zur Kenntnis 
genommen. 


Berichterstatter: GR. Loibl. 


(A.Z. 975/51; M.Abt. 45 — 1692/51.) 

Für erhöhte Inventarerhaltungskosten in 
der Städtischen Zentralwäscherei, 12, 
Schwenkgasse 62, infolge Preissteigerungen, 
wird im Voranschlag 1951, zu Rubrik 724, 
Wäschereien, unter Post 22, Inventarerhal- 
tung (derz. Ansatz 95.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 30.000 S geneh- 
migt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 724, 
Wäschereien, unter Post 2, Entgelt für Wasch- 
leistungen, zu decken ist, 


San 1036/51; M.Abt. 37 — XXIII/1350/ 


Anläßlich der Erteilung der Baubewilli- 
gung für einen Zubau auf der Liegenschaft, 
23, Mannswörth, an der nach Schwechat füh- 
renden Bezirksstraße, K.-Nr. 137, Gst. 439/3, 
Gt., E.Z. 137, Kat.G. Mannswörth, wird der 
Abstandnahme von der Verpflichtung zur 
Einhaltung der Baulinie unter den Bedin- 
gungen der Bauverhandlungsschrift vom 
13. September 1951 gemäß $ 9, Abs. 4, der 
B.O. für Wien zugestimmt. 


(A.Z. 1041/51; M.Abt. 36 — IX/5. u. 6./51.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu ertei- 
lende Baubewilligung für die Errichtung 
zweier Markthütten auf den Ständen 6 und 
7 des Marktes auf dem Zimmermannsplatz 
im 9. Bezirk, Gst. 414/33, öffentl. Gut, wird 
gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien unter 
den Bedingungen der Verhandlungsschrift 
vom 7. September 1951 bestätigt. 


(A.Z. 1045/51; M.Abt. 35 — 4140/51.) 

Die Baubewilligung für die Errichtung 
eines Lokomotivschuppens und einer Por- 
tierloge in den städtischen Elektrizitäts- 
werken, 2, Engerthstraße 199, Gst. 2419, E.Z. 
1485, Gdb. Leopoldstadt, wird gemäß $ 133, 
Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1066/51; M.Abt. 35 — 2540/51.) 

Die Baubewilligung für den Zubau einer 
Chlorvorkammer und eines Arbeiterunter- 
kunftsgebäudes in der Grundwasserwerks- 
anlage Nußdorf I auf der Liegenschaft, 20, 
Handelskai, Gst. 3881/1, E.Z. 3984, Gdb. 
Brigittenau, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der 
B.O, für Wien erteilt. 


(A.Z. 1068/51; M.Abt. 35 — 3057/51.) 


Die Baubewilligung für die Errichtung 
eines 40 m hohen Schornsteines beim Kes- 


M» 
ALUMINIU 
SCHWARZ- 


selhaus des Zentralkinderheimes, 18, Bastien- 
gasse 36—38, E.Z. 34, Gdb. Gersthof, wird 
gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien er- 
teilt. 

(A.Z. 1070/51; M.Abt. 35 — 4156/51.) 

Die Baubewilligung zur Herstellung einer 
Abortanlage im Bahnhof Vorgarten, 2, Wal- 
cherstraße 5, Gst. 2595/1, E.Z. 2879, Gdb. Leo- 
poldstadt, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O, 
für Wien erteilt. 


(A.Z. 108951; M.Abt. 49 — 1512/51.) 

Der Verkauf von 100 fm Schleifholz an die 
Firma J. C. Lautner, Pappenfabrik, Pott- 
schach, N.Ö., zu einem Preis von 220 S je 
Festmeter ab Abfuhrstraße des Revieres 
Gahns der Forstverwaltung Stixenstein wird 
genehmigt. 

(A.Z. 1102/51; M.Abt. 37 — XVTV7/51.) 

Die von den Grundeigentümern Karl und 
Anna Heissig anläßlich einer Bauführung, 
16, Wurlitzergasse 7, E.Z. 879, Gdb, Ottakring, 
abgegebenen verpflichtenden Erklärung zur 
unentgeltlichen und kostenlosen Übertragung 
eines Grundstückteiles im Ausmaße von rund 
59,6 qm in das Verzeichnis des öffentlichen 
Gutes und zur Übergabe in der festgesetzten 
Höhenlage in den physischen Besitz der 
Stadt Wien wird zustimmend zur Kenntnis 
genommen. 


(A.Z. 1154/51; M.Abt. 49 — 1899/51.) 

Der Verkauf von rund 60 cbm Bauware 
ab Säge Hirschwang an den Zimmermeister 
Erwin Bock zu den zur Zeit der Lieferung 
gültigen Schnittholzpreisen und Beibringung 
beziehungsweise Ablösung von Schnittholz- 
kontrollscheinen zum amtlichen Börsenkurs 
wird genehmigt. 


(A.Z. 117151; M.Abt. 49/1887/51.) 

Der Wiener Betriebs- und Baugesellschaft 
Wibeba wird der Verkauf von rund 30 cbm 
Bauware zu dem im Bericht angeführten 
Preis mit Beibringung oder Ablösung von 
Schnittholzkontrollscheinen zum amtlichen 
Börsenkurs genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Arch, Lust. 


(A.Z. 1067/51; M.Abt. 35 — 4510/51.) 

Die Baubewilligung für bauliche Herstel- 
lungen und Abänderungen an. den Gebäuden 
des Döblinger Friedhofes, 19, Hartäcker- 
straße 65, E.Z. 502, Gdb. Ober-Döbling, wird 
gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien er- 
teilt. 


(A.Z. 1077/51; M.Abt. 35 — 4613/51.) 

Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
Löschwasseranlage auf der Liegenschaft, 
21, Enzersfeld, Gst. 25051, E.Z. 34, Gdb. 
Enzersfeld, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der 
B.O, für Wien erteilt, 


(A.Z. 996/51; M.Abt. 3/’XIX — 1/51.) 

Anläßlich der Errichtung eines Einfami- 
lienhauses auf der Liegenschaft, 19, An der 
Obersteinergasse, E.Z. 1946, Gdb. Ober-Döb- 
ling, wird zufolge $ 21, Abs. 1, des K.E.G.- 
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Gesetzes, die Entrichtung der gem. $ 6, 
Abs. 1, des K.E.G.-Gesetzes, vorgeschriebene 
Kanaleinmündungsgebühr im Betrage von 
12.598.95 S in 20 Monatsraten bewilligt, und 
zwar derart, daß die erste Rate im Betrage 
von 629.95 S sofort und die nachfolgenden 
19 Monatsraten zu 629.95 S am Ersten jedes 
nachfolgenden Monates fällig werden, wobei 
Stundungszinsen in der Höhe von 2 Prozent 
über der jeweiligen Bankrate angerechnet 
werden. 


(A.Z. 976/51; M.Abt. 48 — 2903/51.) 

Der Auftrag über zwei Aufbauten für 
Wasch- und Sprengwagen auf Schneepflug- 
chassis wird der Firma Franz Hog, Wien- 
Perchtoldsdorf, laut ihrem Offert vom 4, Sep- 
tember 1951 übertragen. 


(A.Z. 1046/51; M.Abt. 35 — 2638/51.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet. 

Die Baubewilligung zur Errichtung eines 
Wohnhauses auf den gemeindeeigenen Lie- 
genschaften, 3, Kölblgasse-Kärchergasse, 


Gst. 1200/1 in E.Z. 3795, und Gst. 1126/82 in 
E.Z. 2638, alle Gdb. Landstraße, wird gemäß 


133, Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt, 


(A.Z. 1030/51; M.Abt. 37 — XXIIV/1285/51.) 


Die gemäß $ 70 zu erteilende Baubewilli- 
gung für einen Zubau auf der Liegenschaft, 
23, Schwechat, Bergzeile 20, E.Z. 911, Kat.G. 
Schwechat, wird hinsichtlich der gewährten 
Erleichterung, das ist Überschreitung der be- 
baubaren Fläche um rund 23 Prozent, gemäß 
$ 115, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1122/51; M.Abt. 36 — 353/51.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat weitergeleitet, 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für den Zubau eines 
Milchpavillons, 1, Volksgarten, auf dem Gst. 
32/1, E.Z. 4, Gdb. Innere Stadt, wird unter 
den Bedingungen der Bauverhandlungs- 
schrift vom 27. Juni 1951 gemäß Punkt 2 des 
Gemeinderatsbeschlusses vom 11. März 1924, 
Pr.Z. 472/24, bestätigt. { 


(A.Z. 1121/51; M.Abt. 35 — 4638/51.) 

Die Bewilligung für die teilweise Ab- 
tragung des gemeindeeigenen, durch Kriegs- 
einwirkung beschädigten Wohnhauses, 1, 
Salvatorgasse 10, E.Z. 1014, Gdb. Innere 
Stadt, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für 
Wien erteilt. 


(A.Z. 1116/51; M.Abt. 35 — 3824/51.) 

Die Baubewilligung zur Errichtung eines 
Transformatorenhäuschens auf der Liegen- 
schaft, 23, Schwechat, Miermitzgasse, Gst. 
152/99, öffentliches Gut, wird gemäß $ 133, 
Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt, 


(A.Z. 1109/51; M.Abt. 37 — XIV/1/51.) 

Die anläßlich der Erbauung eines Fabrik- 
gebäudes auf den Liegenschaften Gst. 379/18 
und 379/19 in E.Z. 291 und Gst. 379/16 in 
E.Z. 290, Gdb. Altmannsdorf, Gst. 379/17, 
öffentliches Gut der gleichen Kat.G., und 


Gst. 301/2 in E.Z. 1084, Gdb, Hetzendorf, an der 


Breitenfurter Straße 114 zu erteilende Bau- 
bewilligung wird hinsichtlich der größeren 
Ausnutzung der Grundstücke durch Über- 
schreiten der inneren Baufluchtlinien gemäß 
$ 84, Abs. 7, der B.O. für Wien und hinsicht- 
lich der Bauführung auf öffentlichen Grund 
gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien 
bestätigt. 

(A.Z. 1135/51; M.Abt. 36 — 8/1/51.) 

Anläßlich der Erteilung der Baubewilli- 
gung für die Errichtung eines Nebengebäudes 
auf der Liegenschaft, 8, Florianigasse 13, 
E.Z. 145, Gdb. Josefstadt, wird der Abstand- 
nahme von der Verpflichtung zur Einhaltung 
der Baulinie gemäß $ 9, Abs. 4, der B.O. für 
Wien unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 10. Oktober 1951 zuge- 
stimmt. 


(A.Z, 1139/51; M.Abt. 37 — XIII/1/51.) 

Die vom Magistrat zu erteilende Bau- 
bewilligung für den Neubau eines Siedlungs- 
hauses auf der Liegenschaft, 13, Adolfstor- 
gasse, Gst. 622/25, E.Z. 2763, Gäb. Ober- 
St. Veit, wird hinsichtlich der Höhenlage des 
Erdgeschoßfußbodens gemäß $ 115, Abs. 2, 
der B.O. für Wien bestätigt. 


Berichterstatter: GR. Pink. 


(A.Z. 1069/51; M.Abt. 35 — 3984/51.) 

Die Baubewilligung für die Kriegsschaden- 
behebung im Bereiche der Stiege 10 der 
städtischen Wohnhausanlage, 12, Koppreiter- 
gasse 8—10, E.Z. 1558, Gdb. Unter-Meidling, 
wird gemäß $ 133, Abs. 1, B.O. für Wien 
erteilt. 


(A.Z. 1064/51; M.Abt. 35 — 3735/51.) 

Die Baubewilligung zur Vergrößerung des 
Umspannwerkes auf dem Gelände der 
Wiener Kabel- und Metallwerke AG. 21, 
Siemensstraße 88, Gst. 1540/2 und 1613, Gdb. 
Leopoldau, wird gemäß $ 133, Abs, 1, der 
B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1022/51; M.Abt. 49 — 1578/51.) 

Der Verkauf von 4 cbm Schnittmaterial an 
Tischlermeister Hans Fleck in Payerbach zu 
den jeweils gültigen Preisen und Abgaben 
der entsprechenden Schnittholzkontroll- 
scheine beziehungsweise deren Barablöse 
zum amtlichen Börsenkurs wird genehmigt. 


(A.Z. 958/51; M.Abt. 43 — 4866/51.) 

Für Mehrausgaben für Transportkosten 
infolge der eingetretenen Lohn- und Preis- 
steigerungen wird im Voranschlag 1951 zu 
Rubrik 722, Friedhöfe, unter Post 26, Trans- 
portkosten (derz. Ansatz 325.000 S), eine 
erste Überschreitung in der Höhe von 
180.000 S genehmigt, die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 722, Friedhöfe, unter Post 2b, 
Feuerbestattungsgebühren, zu decken ist. 


(A.Z. 1043/51; M.Abt. 35 — 3697/51.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet. 


Die Baubewilligung für den Neubau eines 
städtischen Kinderfreibades in der öffent- 
lichen Parkanlage, 3, Kardinal Nagl-Platz, 
Gste. 1750 und 1751, E.Z. 1742, Gst. 1749, 
E.Z. 1744, und Gst. 3081/2, öffentl. Gut der 
Kat.G. Landstraße, wird gemäß $ 133, Abs. 1, 
der B.O. für Wien erteilt, wobei für die durch 
das Bauvorhaben in Anspruch genommene 
Grundfläche die Bestimmungen des Ge- 
meinderatsbeschlusses vom 11. März 1924, 


Pr.Z. 472, betreffend die Festsetzung von 


Parkschutzgebieten, aufgehoben werden. 


(A.Z. 1038/51; M.Abt. 37 — XIX/1/51.) 

Anläßlich der Erbauung eines Einfamilien- 
hauses in 19, Grinzinger Allee 29, E.Z. 19, 
Grinzing, wird zufolge $ 21, Abs. 1,edes 
K.E.G.-Gesetzes die Entrichtung der gemäß 
$ 6, Abs. 1, des K.E.G.-Gesetzes vorgeschrie- 
benen Kanaleinmündungsgebühr im Betrag 
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von 4991.70 S in 20 Monatsraten bewilligt, 
und zwar derart, daß die erste Rate im 
Betrag von 241.70 S sofort, die nachfolgen- 
den 19 Raten von je 250 S am ersten jeden 
nachfolgenden Monates fällig werden, wobei 
Stundungszinsen in der Höhe von zwei Pro- 
zent über der jeweiligen Bankrate einge- 
rechnet werden. 


(A.Z. 1032/51; M.Abt. 37 — XXIIV/249/50, 
646/51, 1105/51, 1274/51, 1104/51.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teillenden Baubewilligungen für bauliche 
Herstellungen auf Grundstücken der Stadt 
Wien laut Sonderliste werden unter den 
Bedingungen der Verhandlungsschriften ge- 
mäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien be- 
stätigt. 

(A.Z. 1111/51; M.Abt. 36 — 24784/50.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teillende Baubewilligung für den Wieder- 
aufbau der durch Kriegseinwirkung zerstör- 
ten Marktstände des Karmelitermarktes, 
Gste. 226/1 und 2, öffentl. Gut, wird gemäß 
$ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien unter den 
Bedingungen der Verhandlungsschrift vom 
14. September 1951 bestätigt. 


(A.Z. 1110/51; M.Abt. 26 — 24785/50.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teillende Baubewilligung für den Wieder- 
aufbau der durch Kriegseinwirkung zer- 
störten Marktstände des WVolkertmarktes, 
Gst. 685, öffentl. Gut, wird gemäß $ 133, 
Abs. 2, der B.O. für Wien unter den Bedin- 
gungen der Verhandlungsschrift vom 
14. September 1951 bestätigt. 


(A.Z. 1133/51; M.Abt. 36 — 9/8/51.) 

Die anläßlich der Neuerrichtung von 
Verkaufshütten auf den Ständen Nr. 14 und 
15 des Marktes auf dem Zimmermannsplatz 
im 9. Bezirk, Gst. 414/1, öffentl. Gut, Gdb. 
Alsergrund, zu erteilenden Baubewilligun- 
gen werden gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für 
Wien bestätigt. 


(A.Z. 1155/51; M.Abt. 49 — 1840/51.) 

Der Verkauf von rund 100 Festmeter 
Nadelstammholz (Schadhölzer) aus dem 
Revier Hirschgstem der Forstverwaltung 
Lainz zum Preis von 325 S für Fichten- und 
Tannenbloche sowie von 3% S für Kiefern- 
bloche pro Festmeter ab Wald wird ge- 
nehmipgt. 

(A.Z. 1156/51; M.Abt. 36 — II/2/51.) 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für den Neubau 
eines Kleinwohnungshauses auf der Liegen- 
schaft, 2, Konradgasse 1, E.Z. 896, Gdb. Leo- 
poldstadt, wird hinsichtlich der geplanten 
Höherführung über die vorgeschriebene 
Gebäudehöhe im Bereich dreier Fenster- 
achsen an der rechten Grundgrenze gemäß 
$ 79, Abs. 2, der B.O, für Wien und hinsicht- 
lich der Zugestehung einer Erleichterung 
von den Bestimmungen des $ 80, Abs. 3, 
über den zulässigen Dachgeschoßumriß ge- 
mäß $ 115, Abs. 2, der B.O. für Wien unter 
den Bedingungen der Verhandlungsschrift 
vom 14. September 1951 bestätigt. 


(A.Z. 1168/51; M.Abt. 48 — 3729/51.) 

Die Errichtung eines öffentlichen Pissoirs 
auf dem Höchstädtplatz im 20. Bezirk wird 
gemäß dem vorgelegten Plan genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Dr. Matejka. 


(A.Z. 1056/51; M.Abt, 37 — XXIV/508/51.) 

Anläßlich von Bauherstellungen auf der 
Liegenschaft, 24, Gumpoldskirchen, Wiener 
Straße 55, K.Nr. 71, E.Z. 67, Gdb. Gumpolds- 
kirchen, wird die Ermäßigung des Ausmaßes 
der unbebaut zu belassenden Fläche von 
40 Prozent auf 22 Prozent, gemäß $ 84, Abs. 3, 
der B.O. für Wien unter den Bedingungen 
der Verhandlungsschrift vom 10. August 1951 
genehmigt. 
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(A.Z. 1080/51; M.Abt. 36 — VI/1/51.) 


Anläßlich der gemäß $ 70 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für die 
Errichtung eines Magazinszubaues auf der 
Liegenschaft E.Z. 1058, Gdb. Mariahilf, 6, 
Webgasse 9, wird gemäß $ 9, Abs. 4, der Bo. 
für Wien der Abstandnahme von der Ver- 
pflichtung zur Einhaltung der Fluchtlinien 
unter den Bedingungen der Verhandlungs- 
schrift zugestimmt. 


(A.Z. 893/51; M.Abt. 35 — 3257/51.) 


Die Baubewilligung für bauliche Bau- 
abänderungen in der Portierloge des Ver- 
waltungsgebäudes der Hauptwerkstätte, 15, 
Siebeneichengasse 7—9, E.Z. 1758, Gdb. Pen- 
zing, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für 
Wien erteilt. 


(A.Z. 1019/51; M.Abt. 43 — 5220/51.) 


Für vermehrte und verteuerte Material- 
einkäufe zur Erfüllung von Kundenbestel- 
lungen für Fundierungen, Grüfte, Grabaus- 
schmückungen und Grabausstattungsgegen- 
stände wird im Voranschlag 1951 zu Rubrik 
722, Friedhöfe, unter Post 24, Verbrauchs- 
materialien (derz. Ansatz 2,000.000 S + 
400.000 S + 380.000 S = 2,780.000 S), eine 
dritte Überschreitung in der Höhe von 
600.000 S genehmigt, die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 722, Friedhöfe, unter Post 2c, 
Erträgnisse der Gärtnerei, zu decken ist, 


(A.Z. 1051/51; M.Abt. 48 — 4376/51.) 


Für das Mehrerfordernis bei den Betriebs- 
kosten der Ableerplätze wird im Voran- 
schlag 1951 zu Rubrik 727, Straßenpflege und 
Kehrichtabfuhr, unter Post 28, Sondererfor- 
dernisse (derz. Ansatz 615.000 S), eine dritte 
Überschreitung in der Höhe von 25.000 S 
genehmigt, die in Mehreinnahmen der Ru- 
brik 727, Straßenpflege und Kehrichtabfuhr, 
unter Post 28, Hauskehrichtabfuhrgebühren, 
zu decken ist. 


(A.Z. 1029/51; 
679/51, 1103/51.) 


Die gemäß $ 71 bzw. $ 122 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligungen für 
bauliche -Herstellungen bzw. zur Grundaus- 
beutung auf Grundstücken der Stadt Wien 
laut Sonderliste werden unter den Bedin- 
gungen der Verhandlungsschriften gemäß 
$ 133, Abs. 2, der. B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1078/51; M.Abt. 37 — XIII/2/51.) 


Der Unterbrechung der geschlossenen 
Bauweise anläßlich der Errichtung eines 
ebenerdigen Lagergebäudes auf der Liegen- 
schaft, 13, Mantlergasse 49, Gst. 358/8, E.Z. 
2903, Gdb. Ober-St. Veit, wird gemäß $ 76, 
Abs. 5, der B.O. für Wien zugestimmt und 
das Zurückbleiben gegen die vorgeschriebene 
Gebäudehöhe bei dieser Bauführung gemäß 
$ 79, Abs. 3, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1127/51; M.Abt. 37 — XV1/1214/50.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu ertei- 
lende Baubewilligung für die Errichtung 
einer ebenerdigen hölzernen Lagerhütte auf 
dem städtischen Grundstück, 16, Kainz- 
gasse 2, E.Z. 1927, Gdb. Ottakring, wird unter 
den Bedingungen der Verhandlungsschrift 
bestätigt. 


(A.Z. 1128/51; M.Abt. 35 — 2031/51.) 

Die Baubewilligung für bauliche Abände- 
rungen in den Gastwirtschaftsräumen der 
Stadtbahnbögen 19 und 20, 8, Lerchenfelder 
Gürtel, Gst. 1311, E.B.B., Kat.G. Josefstadt, 
wird gemäß $ 133, Abs, 2, der B.O. für Wien 
bestätigt. 


(A.Z. 1124/51; M.Abt. 37 — XIII/1/51.) 

Die vom Magistrate zu erteilende Bau- 
bewilligung für die Errichtung eines Ein- 
familienhauses, 13, Siedlergasse, künft. Nr. 
29, E.Z. 4419, Gdb. Mauer, wird hinsichtlich 
der Unterschreitung des laut $ 84, Abs. 1, der 
B.O. für Wien unbebaut zu belassenden 


M.Abt. 37 — XXIII/793/51, 


rückwärtigen Grundstreifens gemäß $ 115, 
Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1144/51; M.Abt. 37 — XIV/1V/51.) 

Die Baubewilligung für ein Siedlungshaus 
auf der Liegenschaft, 14, Anzbachgasse :zuk. 
O.Nr. 148, Gst. 781531, E.Z. 2242, B.R.E.Z. 
2245, Gdb. Hütteldorf, wird unter den Be- 
dingungen der Verhandlungsschrift , vom 
2. Oktober 1951 gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1170/51; M.Abt. 49/1889/51.) 

Der Wiener Betriebs- und Baugesellschaft 
Wibeba wird der Verkauf von rund 30 cbm 
Bauware zu dem im Bericht angeführten 
Preis mit Beibringung oder Ablösung von 
Schnittholzkontrollscheinen zum amtlichen 
Börsenkurs ab Sägewerk Hirschwang ge- 


nehmigt, 
(Fortsetzung folgt) 


Gemeinderatsausschuß XI 
Sitzung vom 13. November 1951 


Vorsitzender: GR. Dipl.-Ing. Rieger. 

Anwesende: Amtsf. StR. Dkfm. Nath- 
schläger, die GRe Adelpoller, 
Bischko, Jacobi, Kaps, Lifka, 
Loibl, Marek, Mazur sowie stellv. 
Gen.-Dior. Frankowski, die Dioren 
Dipl.-Ing. Benesch, KR. Guttmann, 
Dipl.-Ing. Pröbsting, Dipl.-Ing. Ruiss. 

Entschuldigt: die GRe. Fronauer, 
Sigmund, Skokan. 


Schriftführer: Dr. Widmayer. 
GR. Dipl.-Ing. Rieger eröffnet die 
Sitzung. 


Der Antrag zu nachstehendem Geschäfts- 
stück 'wird genehmigt und an den Gemeinde- 
ratsausschuß II, Stadtsenat und an den Ge- 
meinderat weitergeleitet: 


Berichterstatter: StR. Dkfm. Nathschläger. 


(A.Z. XV/129/51; G.Gr. XT/939/51.) 

Das Stammkapital des Brauhauses der 
Stadt Wien wird von 10,000.000 S um 
4,000.000 S auf 14.000.000 S erhöht. 


Die Anträge zu nachstehenden Geschäfts- 
stücken werden genehmigt: 


Berichterstatter: GR. Lifka. 


(A.Z. XT/126/51; G.Gr. X1/915/51.) 

Die Errichtung einer Einfriedung für den 
Mastlagerplatz in Schwechat wird ‚genehmigt. 
Der hiefür erforderliche Sachkredit von 
30.000 S ist unter Post 113 des Investitions- 
planes der Elektrizitätswerke zum Wirt- 
schaftsplan für das Wirtschaftsjahr 1951 der 
Wiener Stadtwerke vorgesehen. 


Berichterstatter: GR. Kaps. 


(A.Z. XV/124/51; G.Gr. X1/903/51.) 

1. Zu dem mit Beschluß des Gemeinde- 
rates vom 13. Juli 1951, Pr.Z. 1589, geneh- 
migten Sachkredit für den Umbau und die 
Erweiterung der Elektroschweißerei in der 
Hauptwerkstätte von 234.000 S wird ein 
erster Nachtragskredit von 66.000S bewilligt, 
der den im Investitionsplan 1951 unter 
Post 25b sichergestellten Geldbedarf um 
66.000 S übersteigt. 

2. Zu dem mit Beschluß des Gemeinde- 
rates vom 28. Dezember 1950, Pr.Z. 2991, ge- 
nehmigten Sachkredit für die Wiederher- 
stellung der Dachlaternenverglasung im 
Bahnhof Hernals, Halle I und I, von 
592.900 S wird ein erster Nachtragskredit 
von 40.000 S bewilligt, der den im Investi- 
tionsplan 1951 unter Post 107 sichergestellten 
Geldbedarf um 40.000 S übersteigt, 

3. Zu dem mit Beschluß des Gemeinde- 
rates vom 28, Dezember 1950, Pr.Z. 2991, ge- 
nehmigten Sachkredit für die Wiederher- 
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stellung der Fassaden der Stadtbahnhalte- 
stelle Alser Straße von 665.500 S wird ein 
erster Nachtragskredit von 100.000 S be- 
willig, der den im Investitionsplan 1951 
unter Post 118 sichergestellten Geldbedarf 
um 100.000 S übersteigt. 

4. Zu dem mit Beschluß des Gemeinderates 
vom 28. Dezember 1950, Pr.Z. 2991, geneh- 
nehmigten Sachkredit für die Wiederher- 
stellung der Fassaden der Stadtbahnhalte- 
stelle Josefstädter Straße von 544.500 S wird 
ein erster Nachtragskredit von 100.000 S be- 
willigt, der den im Investitionsplan 1951 
unter Post 119 sichergestellten Geldbedarf 
um 100.000 S übersteigt. 

Die Inanspruchnahme der unter 1, bis 4. 
genannten Beträge mit einer Gesamtsumme 
von 306.000 S hat hingegen von dem im 
Investitionsplan 1951 unter Post 88 vor- 
gesehenen Ansatz von 6,490.000 S zu unter- 
bleiben. 

Die Ausgaben sind in der im Investitions- 
plan angegebenen Art zu bedeckten. 


Berichterstatter: GR. Bischko. 


(A.Z. XT/125/51; G.Gr. X1/904/51.) 


Zu dem mit Beschluß des Gemeinderates 
vom 28. Dezember 1950, Pr.Z. 2991 geneh- 


migten Sachkredit von 175.000 S für die An- 


schaffung von Geräten für Bahnerhaltungs- 
arbeiten wird ein erster Nachtragskredit von 
135.000 S bewilligt, der den im Investitions- 
plan 1951 unter Post 68 sichergestellten Geld- 
bedarf um 135.000 S übersteigt. 

Hingegen hat die Inanspruchnahme eines 
gleichhohen Betrages von dem im Investi- 
tionsplan 1951 unter Post 88 vorgesehenen 
Ansatz von 6,490.000 S zu unterbleiben. 

Die Ausgabe ist in der im Investitionsplan 
angegebenen Art zu bedecken. 


Berichterstatter: GR. Loibl. 


(A.Z. X1/132/51; G.Gr. X1/960/51.) 


Zu dem mit Beschluß des Gemeinderates 
vom 28. Dezember 1950, Pr.Z. 2991, geneh- 
migten Sachkredit für die Errichtung der 
Abfertigung Favoritenstraße-Lehmgasse von 
33.000 S wird ein erster Nachtragskredit von 
30.000 S bewilligt, der den im Investitions- 
plan 1951 unter Post 7 sichergestellten Geld- 
bedarf um 30.000 S übersteigt. 

Hingegen hat die Inanspruchnahme eines 
gleichhohen Betrages von dem im Investi- 
tionsplan 1951 unter Post 13 vorgesehenen 
Ansatz von 72.600 S zu unterbleiben, 

Die Ausgabe ist in der im Investitionsplan 
angegebenen Art zu bedecken. 
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Berichterstatter: GR. Adelpoller 
(A.Z. X1/130/51; G.Gr. X1/947/51.) 


Die Anschaffung eines Fahrradständers für 
8 Fahrräder für den Kraftverkehrsbetrieb, 
Garage Schanzstraße, wird genehmigt und 
hiefür ein Sachkredit von 3000 S bewilligt, 
der im Investitionsplan 1951 nicht vorgesehen 
ist. Gleichzeitig wird der Geldbedarf von 
3000 S nachträglich unter der neuen Post 9la 
sichergestellt, Hingegen hat die Inanspruch- 
nahme eines gleichhohen Betrages von dem 
im Investitionsplan 1951 unter Post 3 vor- 
gesehenen Ansatz von 544.500 S zu unter- 
bleiben. 

Die Ausgabe ist in der im Investitionsplan 
angegebenen Art zu bedecken. 


Berichterstatter: GR. Mazur 
(A.Z. XV136/51; G.Gr. X1/998/51.) 


Der Beitritt der Gemeinde Wien — Städ- 
tische Bestattung zu dem zwischen 
Bruno Müller, 9, Gussenbauergasse 1, und 
dem Kreditverein der Zentralsparkasse der 
Gemeinde Wien abzuschließenden Kredit- 
übereinkommen über 100.000 S als Bürge 
und Zahler wird im Rahmen der sich für die 
Städtische Bestattung aus dem vom Ge- 
meinderat am 20. Juni 1951, Pr.Z. 1462, ge- 
nehmigten Kaufvertrag ergebenden Zah- 
lungsverpflichtung genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Marek. 
(A.Z. X1/123/51; G.Gr. XT/902/51.) 


Die Städtische Bestattung wird ermächtigt, 
der M.Abt. 43 — Friedhöfe zur Deckung des 
Mehraufwandes für durchgeführte Instand- 
haltungsarbeiten in den Aufbahrungshallen 
und Einsegnungskapellen der städtischen 
Friedhöfe, der technischen Anlagen und 
Nachschaffung von Dekorationspflanzen für 
das Jahr 191 einen einmaligen Kosten- 
beitrag in der Höhe von 200.000 S zu über- 
weisen. 


Berichterstatter: GR. Kaps. 


(A.Z. X17/122/51; G.Gr. X1/901/51.) 


1. Für die Herstellung einer Hofüber- 
dachung im Sargerzeugungsbetrieb der Ge- 
meinde Wien—Städtische Bestattung in 
Atzgersdorf wird unter der neu zu eröffnen- 
den Post 2a des Investitionsplanes für das 
Jahr 1951 der Gemeinde Wien — Städtische 
Bestattung „Bauvorhaben in der Sargfabrik 
Atzgersdorf“ ein Sachkredit von 85.000 S 
genehmigt. 

2. Die Geldbedeckung des Mehraufwandes 
hat aus dem nicht verwendeten Restbetrag 
aus der Zuführung für Versorgungsverpflich- 
tungen des Jahres 1951 in gleicher Höhe zu 
geschehen, 


Folgende Berichte werden zur Kenntnis 
genommen: 


ZIMMEREI 
STADTZIMMERMEISTER 


1. Stadtrat Dkfm. Nathschläger berichtet 
ausführlich über seine gemeinsam mit den 
Herren Direktor Dipl.-Ing. Benesch und 
Dipl.-Ing. Schemel . unternommene Studien- 
reise vom 17. Oktober bis 6. November 1951. 
Die Reise diente dem Studium der Verkehrs- 
verhältnisse in den Städten Brüssel, Paris, 
Basel, Zürich, Mailand und Rom, 

2. Direktor Dipl.-Ing. Ruiss berichtet über 
die mit Beschluß des Gemeinderates vom 
29. Jänner und 29, September 1950 geneh- 
migten Kredite für Motoren- und Aufzugs- 
umschaltungen. Infolge der eingetretenen 
Verteuerungen wird der Höchstkredit je 
Einzelfall auf 70.000 S, rückzahlbar in 
24 Monatsraten, erhöht. 


Versteigerung 


von Effekten und Pretiosen der Pfandleih- 
anstalt Nagler & Eberle, Wien 7, Westbahn- 
straße 18 


Die verpfändeten und nicht rückgelösten Effekten 
von Nr. 20.878 bis Nr. 25.329 und die Nrn, 28.689, 
30.906, 32.070, 32,254, 35.728, 35.729, 36.404, 38.944, 
Pretiosen von Nr. 22.864 bis Nr. 24,466 sowie Pfänder, 
deren Verkauf bereits früher bewilligt, aber bisher 
nicht durchgeführt wurde, werden am 13, Dezember 
1951 von 9 bis 13 Uhr bei der öffentlichen Feil- 
bietung im Versteigerungslokal Wien 7, Band- 
gasse 17, zur Versteigerung gelangen. 


(M.Abt. 70 — III — 169/51) 


Kundmachung 


betreffend Verkehrsregelung in Wien 17, Kalvarien- 
berggasse (Fastenmarkt). 


Auf Grund des $ 4, Abs. (1), Pkt. 2, der Straßen- 
polizeiordnung vom 27. März 1947, BGBl. Nr. 59/1947, 
wird gemäß $$ 6 und 31, Abs, (1) dieser Verordnung 
vom Magistrat der Stadt Wien im Einvernehmen mit 
der Bundespolizeidirektion Wien angeordnet: 


$1 

Die Durchfahrt durch den 
meindebezirk gelegenen Teil der Kalvarienberggasse 
zwischen der Öttakringer Straße und dem Elterlein- 
platz ist für Fahrzeuge aller Art während des 
Fastenmarktes, das ist alljährlich vom Ascher- 
mittwoch bis einschließlich Ostermontag, in der 
Zeit von 8 bis 20 Uhr verboten, Die Zufahrt hat auf 
dem kürzesten Weg und unter besonderer Vorsicht 
und Rücksichtnahme auf den Fußgängerverkehr zu 
erfolgen. .2 


Übertretungen dieser Kundmachungen werden von 
der Bundespolizeibehörde nach $ 87 der Straßen- 
polizeiordnung ($ 72, Abs. [1] des Straßenpolizei- 
gesetzes) mit einer Geldstrafe bis zu 1000 S, im 
Nichteinbringungsfalle mit Arrest bis zu vier 
Wochen, bei erschwerenden Umständen an Stelle 
oder neben der Geldstrafe mit Arrest bis zu vier 
Wochen geahndet, unvorgreiflich der allfälligen 
gleichzeitigen gerichtlichen Verfolgung bei Vor- 
liegen eines strafgesetzlichen Tatbestandes sowie der 
möglichen Geltendmachung privatrechtlicher An- 
sprüche auf Grund des $ 72, Abs, (2) des Straßen- 
polizeigesetzes oder sonstiger gesetzlicher Be- 
stimmungen. 

Wien, am 6. November 1951. 

Wiener Magistrat 


im 17. Wiener Ge- 


M.Abt. 58 — 2866/51, 


Kundmachung 


des Amtes der Wiener Landesregierung vom 7. No- 
vember 1951, betreffend die Festsetzung des Fische- 
rei-Wirtschaftsbeitrages für das Jahr 1952, 

Auf Grund des $ 26, Abs. 2, des Gesetzes vom 
6. November 1947, LGBl. für Wien Nr, 1/1948, be- 
treffend das Fischereiwesen im Gebiete der Stadt 
Wien (Wiener Fischereigesetz), wird der bei Be- 
messung des Fischerei-Wirtschaftsbeitrages für die 
einzelnen Fischwässer anzuwendende Hundertsatz 
für das Jahr 1952 mit 15 Prozent des Pachtschillings 
bei kp asilgpnine Fischwässern beziehungsweise des 
Erträgnisses bei selbstbewirtschafteten Fischwässern 
festgesetzt, 

Wien, am 7. November 1951, 

Für die Landesregierung: 
Der Abteilungsleiter: 
Dr. Ganglbauer, 

Senatsrat, 


Hermann Kolb 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Flächenwidmungs- und 
Bebauungspläne 


M.Abt, 18 — 3820/51 

Plan Nr. 2443 

Auflegung eines Entwurfes, betreffend Abänderung 

des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für das 

Gebiet zwischen Grenzgasse, Gabrielerstraße, Dr. 

Otto Füster-Gasse und Südbahnstraße im 24. Bezirk 
(Kat.G. Mödling). 


Auf Grund des $ 2, Abs. 4, der BO, für 
Wien wird der Entwurf in der Zeit vom 3, Novem- 
ber bis 8, Dezember 1951 zur öffentlichen Einsicht 
aufgelegt. Die Einsicht kann an allen Wochentagen 
in der Zeit von 9 bis 12 Uhr in der M.Abt. 18 — 
Stadtregulierung, Wien 1, Rathaus, Stiege 5, 
I. Stock, Tür 1, vorgenommen werden. Innerhalb 
der Auflagefrist können hinsichtlich der im Plan- 
gebiet ge an ac Liegenschaften schriftlich Vor- 
stellungen eingebracht werden, 

Wien, am 15. November 1951. 


Magistrat der Stadt Wien 
M,Abt. 18 — Stadtregulierung 


. * 

M.Abt. 18 — 1772/48 

Plan Nr, 1943 
Ergänzung, Abänderung, Neufestsetzung des 
Bebauungsplanes im Gebiet des 1, Bezirkes, 

Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der B.O, für Wien wird 
bekanntgegeben, daß die Ergänzung, Abänderung 
und Neufestsetzung des Bebauungsplanes für die 
Augustinerbastei (Albrechtsrampe) im 1, Bezirk 
(Kat.G. Innere Stadt) am 13, Juli 1951 genehmigt 
wurde, 

Ausfertigung des Beschlusses und der ERnpelane 
sind in der M.Abt. 6 — Stadthauptkasse (Druck- 
sortenverlag), Wien 1, Rathaus, Stiege 9, Hoch- 
parterre, Tür 15, erhältlich, 

Wien, am 2. November 1951. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


* 


M.Abt. 18 — 5940/49 

Plan Nr, 2222 

Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 13. Bezirkes, 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der B.O. für Wien wird 
bekanntgegeben, daß die BRRDERENGE des Flächen- 
widmungs- und Bebauungsplanes r das Gebiet 
zwischen Fasangarten-, Melchart- und Wattmann- 
gasse im 13. Bezirk (Kat.G. Lainz und Speising) am 
29, Juni 1951 genehmigt wurde. 

Ausfertigung des Beschlusses und der ga ann ag 
sind in der M.Abt. 6 — Stadthauptkasse (Druck- 
sortenverlag), Wien 1, Rathaus, iege 9, Hoch- 
parterre, Tür 15, erhältlich, 

Wien, am 22, Oktober 1951, 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18 — Stadtregulierung 


* 
M.Abt. 18 — 678/50 ° 
Plan Nr, 2275 
Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 11. Bezirkes, 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der B.O. für Wien wird 
bekanntgegeben, daß die Abänderung des Flächen- 
widmungs- und Bebauungsplanes für das Gebiet 
zwischen Simmeringer Friedhof, Kaiser-Ebersdorfer 
Straße, Simmeringer Hauptstraße, der Ostbahn und 
der Kobelgasse im 11. Bezirk (Kat.G. Simmering) 
am 29. Juni 1951 genehmigt wurde. 

Auafertigung cos Beschlusses und der Flanbeilege 
sind in der M.Abt, 6 — Stadthauptkasse (Druck- 
sortenverlag), Wien 1, Rathaus, Stiege 9, Hoch- 
parterre, Tür 15, erhältlich. 

Wien, am 11. Oktober 1951, 

Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18 — Stadtregulierung 


* 
M.Abt. 18 — 5646/50 
Plan Nr. 2279 

Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der B.O. für Wien wird 
bekanntgegeben, daß die unwesentliche Abänderung 
des Bebauungsplanes zwischen der Gassergasse, 
Blechturmgasse, Margaretengürtel und Kriehuber- 
gasse im 5. Bezirk (Kat.G. Margareten) am 5. Juli 
1951 genehmigt wurde, 

Ausfertigung des Beschlusses und der Planbeilage 
sind in der M.Abt. 6 — Stadthauptkasse (Druck- 
sortenverlag), Wien 1, Rathaus, Stiege 9, Hoch- 
parterre, Tür 15, erhältlich. 

Wien, am 22. Oktober 1951. 

Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18— Stadtregulierung 


WIEN X/75 
ABSBERGGASSE 55 


TELEPHON U 40-4-43 


A 2953/13 


Amtsblatt der Stadt Wien 


M.Abt. 18 — 4845/50 
Plan Nr. 2312 


Abänderung des Bebauungsplanes im Gebiet des 
3. Bezirkes, 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der B.O. für Wien wird 
bekanntgegeben, daß die Abänderung des Bebau- 
ungsplanes für das Gebiet zwischen der Beatrix- 
asse, Retsnerstraße, Bayerngasse und. Grimmels- 

usengasse im 3. Bezirk (Kat.G. Landstraße) am 
29. Juni 1951 genehmigt wurde, 

Ausfertigung des Beschlusses und der Planbeilage 
sind in der M.Abt. 6 — eg Spree (Druck- 
sortenverlag), Wien 1, Rathaus, Stiege 9, Hoch- 
parterre, Tür 15, erhältlich, 

Wien, am 16. Oktober 1951. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18 — Stadtregulierung 


* 
M.Abt, 18 — 5539/50 
Plan Nr, 2318 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der B.O. für Wien wird 
bekanntgegeben, daß die Abänderung des Flächen- 
widmungs- und Bebauungsplanes für das Gebiet 
zwischen Johannesstraße, Urlaubskreuzstraße, Gieß- 
hübler Straße und Stojanstraße im 24, Bezirk 
GBR Maria-Enzersdorf) am 13. Juli 1951 genehmigt 
wurde, 


Ausfertigung des Beschlusses und der Planbeilage 
sind in der M.Abt. 6 — Stadthauptkasse (Druck- 
sortenverlag), Wien 1, Rathaus, Stiege 9, Hoch- 
parterre, Tür 15, erhältlich. 

Wien, am 2. November 1951. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt,. 18 — Stadtregulierung 


* 
M.Abt, 18 — 4772/50 


Plan Nr. 2337 


Abänderung und Ergänzung des Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplanes im Gebiet des 14, Bezirkes, 
Auf Grund des $ 1, Abs, 3, der B.O. für Wien wird 

bekanntgegeben, daß die Ergänzung und Abände- 
rung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes 
für das Gebiet des Wolfersberges im 14. Bezirk 

(Kat.G. Hütteldorf und Hadersdorf), 1. Aufschlie- 
Bung der Dauerkleingartenanlage Nr. 13 (Kat.G. 
Hadersdorf), 2, Festsetzung der Flächenwidmung 
für die Dauerkleingartenanlage Nr, 38 (Kat.G. 
Hadersdorf) und Dauerkleingartenanlage Nr. 37 
(Kat.G. Hütteldorf), 3. Aufteilung der Dauerklein- 
gartenanlage Nr, 37, am 29, Juni 1951 genehmigt 
wurde, 

Ausfertigung des Beschlusses und der Planbeilage 
sind in der M.Abt. 6 — Stadthauptkasse (Druck- 
sortenverlag), Wien 1, Rathaus, Stiege 9, Hoch- 
parterre, Tür 15, erhältlich, 

Wien, am 22. Oktober 1951, 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18 — Stadtregulierung 


M.Abt. 18 — 2150/51 
Plan Nr, 2376 


Abänderung und Ergänzung des Bebauungsplanes 
im Gebiet des 2. Bezirkes. 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der B.O. für Wien wird 
bekanntgegeben, daß die unwesentliche Abänderung 
und Ergänzung des Bebauungsplanes zwischen der 
Nordbahnstraße, Darwin-, Ruepp-, Lessing-, Sprin- 
ger-, Fugbachgasse und Volkertstraße im 2, Bezirk 
(Kat,G. Leopoldstadt), am 23, August 1951 geneh- 
migt wurde. 

Ausfertigung des Beschlusses und der FRDBenES 
sind in der M,Abt. 6 — Stadthauptkasse (Druck- 
sortenverlag), Wien 1, Rathaus, Stiege 9, Hoch- 
parterre, Tür 15, erhältlich, 

Wien, am 9. Oktober 1951. 


Magistrat der Stadt Wien: 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


M.Abt. 18 — 4290/51 
Plan Nr. 2441 


Abänderung des Bebauungsplanes im Gebiet des 
12, Bezirkes, 

Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der B.O. für Wien wird 
bekanntgegeben, daß die unwesentliche Abänderung 
des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
Ratschkygasse, Meidlinger Hauptstraße, Philadel- 
phiabrücke und Tanbruckgasse im 12, Bezirk (Kat.G. 
Unter-Meidling) am 18. Oktober 1951 genehmigt 
wurde. 

Ausfertigung des Beschlusses und der Planbeilage 
sind in der M.Abt. 6 — Stadthauptkasse (Druck- 
sortenverlag), Wien 1, Rathaus, Stiege 9, Hoch- 
parterre, Tür 15, erhältlich. ö 

Wien, am 7. November 1951. 

Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


INSTALLATIONEN 
SPENGLEREI 


Bauunternehmung 


Hans Kohlmayer 


Kommandit-Gesellschaft 
A 4148/6 


Wien I, Naglergasse Nr. 1 


Telephon U 21003, A 24-3-24 


Marktbericht 


vom 12. bis 17. November 1951 


Die Preise sind in Groschen je Kilogramm an- 
gegeben (falls nicht anders bezeichnet), 


Verbraucherpreise 


(150) 


Salat, Stück 
Endiviensalat, Stück 
Kochsalat 
Vogerlsalat 
Chinakohl 
Kohl 
Kohlsprossen 
Weißkraut 
Rotkraut 
Kartfiol, Stück 
Kohlrabi, Stück 
Karotten 
Möhren 

Weiße Rüben 
Blätterspinat 
Stengelspinat 


Rote Rüben 
Porree 
Zwiebeln 
Knoblauch 
Kren 
Paradeiser 
Kürbis 


Hallimasch 
Champignons 


Verbraucherpreise 


Kartoffeln, runde 100— 120 
Juliperle . 140— 180 (200) 
260— 300 (320) 


Zufuhren (in Kilogramm) 


Gemüse Kartetfaln Obst Pilze Zwiebel 


558.500 
Burgenland 11.100 
Niederösterr. 212.500 
Oberösterr, 1.200 
Kärnten 600 
Steiermark 
Vorarlberg 
Italien 
Ungarn 
Rumänien 
Jugoslawien 
Bulgarien 
Griechenland 
Westindien 

‚400 


Re ne ee 
Inland 9 
Ausland 000 ‚900 


Zusammen 798.500 1,156.600 673.800 1100 95.400 


Italien: Agrumen 3,500 kg. 
Milchzufuhren: 3,983.669 Liter Vollmilch. 


Wien 


Gegründet 1888 Gegründet 1888 
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Zentralviehmarkt 


Ochsen Stiere Kühe Kalbinnen Summe 
Wien 7 73 5 9» 
Niederösterreich 42 108 16 
Oberösterreich 118 302 36 
Salzburg 6 152 27 
Steiermark 38 211 21 
Kärnten 12 Eu 13 
Burgenland 14 123 5 
Tirol 1 153 14 
Jugoslawien 24 57 11 


Zusammen 584 262 1269 148 2263 


Auf dem Zentralviehmarkt eingebrachte Fleisch-, 
Fett- und Wurstwaren: 


13.230 kg Schweinefleisch aus Jugoslawien. 
3.067 kg Speck und Filz aus Belgien, 


Ergänzung von der Vorwoche (45. Woche): 
13.965 kg Schweinefleisch aus Jugoslawien, 


Speck und Filz: 


Belgien 41.336 kg, Holland 13,575 kg. Zusammen: 
911 kg. 


Jung- und Stechviehmarkt: 


Auftrieb: 128 lebende Kälber. Herkunft: Wien 20, 
Niederösterreich 19, Oberösterreich 26, Salzburg 10, 
Steiermark 28, Kärnten 3, Tirol 22, 


Schweinemarkt: 


Auftrieb: 1285 Fleischschweine, Herkunft: Wien 
107, Niederösterreich 283, Oberösterreich 723, Steier- 
mark 155, Burgenland 17. 


Zentralviehmarkt (Zufuhren): 


510 Stück abgezogene Schweinehälften aus Jugo- 
slawien, 


Zufuhren der Großmarkthalle 


Rind- Halb- Schweing- Raucı- 

Auftrieb 
Wien 
Burgenland 
Niederöst, 
Oberöst, 
Salzburg 
Steiermark 
Kärnten 
Tirol 


Summe 


Wien über 
St.Marx 112,747* 200° 180* 1100* 3212* 1100* 1113* 


in Stücken Schweine Schals Lämmer Ziegen Behs 
Wien = —_ 
Burgenland 5 
Niederösterr., 63 
Oberösterr. 15 
Salzburg 41 
Steiermark 
Kärnten 
Tirol 
Jugoslawien 


Summe 


Wien über 
St. Marx 21? 303° 


*) Diese Zufuhren sind bereits im Berichte des 
Viehmarktes enthalten, 


1.520 
10.250 
90.650 


18 


2000 
2645 6604 3606 


18 2302 1657 


143,670 


328 
—_ 8 
20 1102 
200 


3865 4939 1605 110 


IsIAßloll 


63 
4 
12 


Ca Ba Ba Pa I 


22 — 


Pferdemarkt: 


Auftrieb: 344° Schlächterpferde, 

Herkunft: Wien 11, Niederösterreich 61, Ober- 
österreich 93, Burgenland 3, Steiermark 23, Salz- 
burg 15, Kärnten 18, Tirol 6, Jugoslawien 114. 


Nachmarkt: 


166 Schlächterpferde. Herkunft: Wien 2, Nieder- 
österreich 82, Oberösterreich 15, Burgenland 14, 
Steiermark 11, Salzburg 9, Kärnten 11, Tirol 6, 
Jugoslawien 16, 


Ferkelmarkt: 


Auftrieb: 175 Stück Ferkel, 
136 Stück verkauft. 

Preise (im Durchschnitt): 6wöchige 2300 S, 
Twöchige 227 S, Swöchige 251 S, 10wöchige 285 S, 
12wöchige 300 S, l14wöchige 400 S. 

Marktamt der Stadt Wien 


davon wurden 


VII, BANDGASSE 6, B 36-4-11 
VII, KAISERSTRASSE 55, B 35-1-762 
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Gewerbeanmeldungen 


eingelangt in der Zeit vom 5. bis 10. November 1951 
in der M.Abt. 63, Gewerberegister. (Tag der An- 
meldung in Klammern.) 


1. Bezirk: 


Albrecht Karl, Handel mit photographischen 
Bildern, Rotenturmstraße 14/17 (1. 9. 1951). 
Attems Helene geb Vignati, Großhandel mit Wirk- 
waren, Rabensteig 1, Türnummer A (17.9. 1951). — 
Daskaljuk Pauline geb. Satz, Gewerbsmäßige treu- 
händige Verwaltung von Vermögensobjekten und 
Rechten, OUpSBergREne 4 (1. 10. 1851). — Delfiner 

, OHG,, roßhandel mit Getreide und 
Mahlprodukten, Ein- und Ausfuhrhandel mit 
Landesprodukten und Ausfuhrhandel mit Industrie- 
erzeugnissen, Schubertring 3 (1. 2. 1951). — Gallus 
Maria geb, ppert, Wäscheschneidergewerbe, 
Sterngasse 5 (15. 10. 1951). — Goldstein Karl, 
Fleischergewerbe, Seilerstätte 16 (23. 10. 1950). — 
Gräßl Leopoldine geb, Reichmann, Kleinhandel mit 
Wolle und textilen Kurzwaren, Weihburggasse 26 
(6. 9, 1951). — Henzi & Co. KG., Kleinhandel mit 
Herren- und Damenoberbekleidung, Sport- und 
Berufsbekleidung, Rotenturmstraße 13 (22.8.1951). — 
Hieffer Maria, KG., Fabrikmäßige Erzeugung von 
Damen-, Mädchen- und Kinderoberbekleidung aller 
Art, Rathausstraße 15 und 17 (24. 11. 1950). 
Hutzler Maria geb. Lobinger, Garderobehaltung, 
Maysedergasse 2, Kaffee-Restaurant „Carlton” (28.9. 
1951). — Klaubert J. C. & Söhne, Handel mit Textil- 
waren, Neutorgasse 12 (19. 6. 191). — Krickl 
Rudolf, Schreibmaschinenverleih, Getreidemarkt 16, 
1. Stock (24. 9. 1951). — Kühn Kurt, Alleininhaber 
der Fa. „Hans Kühn“, Herrenschneidergewerbe, 
Bauernmarkt 1/II/18 (9. 10. 1951). — Schmid Emilie 
ge Windbrechtinger, Kleinhandel mit Uhren, 

tephansplatz 10 (11. 9. 1951). — Schmirger Adele, 
Alleininhaberin der prot. Fa. „Adele Schmirger“, 
Fabrikmäßige Erzeugung von Wäsche und Berufs- 
kleidung, linggasse 15 (12. 6. 1951). — Schön 
Julius, inhandel mit Wäsche, Kurz- und Wirk- 
waren sowie Schneider- und Modistenzugehör, 
Lichtensteg 3 (1. 10. 1951). — Sipka Rudolf, Klein- 
handel mit Schuhen und Schuhzubehör, Biber- 
straße 12/la (11. 9, 191). — Page Hedwig 

eb. Harrer, Alleininhaberin der TOR o 

ngar“, Großhandel mit Damenoberkleidern, Blusen, 
Mänteln, Schlafröcken und Kleidern für Mädchen 
von fünf Jahren aufwärts, Rotenturmstraße 19 
(21. 8. 1951), — Ungar Hedwig geb. Harrer, Allein- 
inhaberin der Fa. „Laszlo Ungar“, Kleinhandel mit 
fertigen Herren-, Damen- und Kinderkleidern 
(Oberbekleidung), neuen Stoffen und Schneider- 
zugehör, Damen- und Kinderhüten, Rotenturm- 
straße 19 (21. 8. 1951). — Weinzettel Friedrich, 
Kürschnergewerbe, Bauernmarkt 1/1/17 (15. 10, 
1951). — Windschiegl Helga geb. Dittrich, Handels- 
vertretung für Maschinen, Maschinenbestandteile, 
Rostschutzmittel, eingeschränkt auf die ey ze 
der Firmen „Stahlbau Rheinhausen“ und „Ferro- 
stahl Stahl- und Eisenexportgesellschaft m. b. H.“, 
Börsegasse 10/7 (25. 9. 1951). 


2. Bezirk: 


Groß-Kaas Wilhelm, Großhandel mit Glaswaren, 
Lassallestraße 25 (17. 4. 1951). 


3. Bezirk: 

Boschan Hermann, Großhandel mit Textilschnitt- 
waren für Herrenbekleidung, Strümpfen und 
Socken, Rechte Bahngasse 16/4 (3, 9. 1951). 
Haitinger & Dick, OHG., Ein- und Ausfuhrhandel 
mit Waren aller Art unter Ausschluß solcher, deren 
Verkauf an eine besondere Bewilligung (Konzession) 
gebunden ist, Landstraßer Hauptstraße 1 (3. 10, 
1951). — Labi Otto, als Gesellschafter der OHG, 
„Labi & Beer“, Fleischergewerbe, Großmarkthalle 
(7. 9. 1951). — Labschütz Anton, Kleinhandel mit 
Papier-, Kurz- und Galanteriewaren sowie Rauch- 
requisiten in Verbindung mit einer Tabaktrafik, 
Neulinggasse 7 (4. 10, 1951). — Petruzela Othmar, 
Marktfahrergewerbe, beschränkt auf den Klein- 
handel mit Seiler-, Bürsten- und Korbwaren, 
Sattler- und Tapeziererzugehör und Haushaltungs- 
artikeln, Hintzerstraße 9/21 (2%. 9. 1951). 
Suchanek Leopoldine, Geschäftsvermittlung, Hintere 
Zollamtsstraße 11/8 (1. 10. 1951). — Staubwasser 
Elvira geb. Tietz, Kleinhandel mit Haus- und 
Küchengeräten, Glas-, Porzellan-, Keramik- und 
Steingutwaren, Erdbergstraße 89 (13. 10, 1951). — 
Wagner Franz, Malergewerbe, Neulinggasse 5 
(3. 7. 1951). 
4. Bezirk: 


Bibersteiner Franz, Beton- und Kunststein- 
herstellergewerbe, eingeschränkt auf die Erzeugung 
von p en Buchstaben und Zeichen aus Kunst- 
steinmassen, Wohllebengasse 7 (13. 8. 1951). — 
Böhnel Adolf, Gesellschafter der OHG. Max Böhnel, 
Rundfunkmechanikergewerbe, eingeschränkt auf 

Bau und die paratur von Rundspruchs- 
empfangsgeräten aus fertig bezogenen Bestandteilen, 
Margaretenstraße 18 (19.9. 1951). — Böhnel Max, als 
Ge hafter der OHG. Max Böhnel, Rundfunk- 
mechanikergewerbe, eingeschränkt auf den Bau 
und die paratur von Rundspruchsempfangs- 
geräten aus fertig bezogenen Bestandteilen, Mar- 
Karetsostraße 18 (19. 9. 1951). — Böhnel Otto, 

sellschafter der OHG. Max Böhnel, Rundfunk- 
mechanikergewerbe, eingeschränkt auf den Bau und 
die BupaTalır von Rundspruchsempfangsgeräten aus 
fertig genen Bestandteilen, Margaretenstraße 18 
(19. 9. 1951). — Coufal Franz, erdelastenfuhr- 
werksgewerbe, beschränkt auf die BE mngene 
zwei Pferden, Wiedner Hauptstraße 77 (16. 8, 
— Forster, Ing. Ludwig, 


von 
951). 
Schlossergewerbe, ein- 


BB auf die Erzeugung und Reparatur von 
ckerei- und Spezialmaschinen, Blechturmgasse 20 
(18. 9. 1951). — Fuchs Erwin, Erzeugung von Windel- 
hosen, Monatshosen und Schwammbeuteln aus 
gummiertem Stoff, Nylon und Plastik, Waltergasse 3 
(11. 9. 1951). — Hübner Maximilian, Herstellung von 
Zeichenmaschinen, Zeichengeräten und üro- 
artikeln, Zweigniederlassung, Paniglgasse 5 (11. 5. 
1951). — Judex Johanna, Großhandel mit Obst, 
Gemüse und Südfrüchten, Naschmarkt (4. 10. 1951). 
— Klöckner & Co. Ges. m. b, H. Handel mit 
Grundstücken, Goldeggasse 7 (26, 1. 1951). 
Nitsche Robert, Fleischergewerbe, Johann Strauß- 
Gasse 26 (21. 9. 1951).— Pinkas Elisabeth, Gewerbs- 
mäßige Ausübung des unter Nr. 166.808 erteilten 
Patentes „Verfahren zur Herstellung eines hygie- 
nisch einwandfreien Aufdruckes auf Klosettpapier 
>der Gebrauchspapier für Reklamezwecke“, er- 
straße 4 (5. 9. 1951). — Tschikoff Augustine geb, 
Strümpf, Großhandel mit Obst und Gemüse, Nasch- 
markt (25. 9. 1951). — Urban & Co., OHG., Export 
von Spielwaren, Reklamegeschenkartikeln, Feuer- 
zeugen, Papierwaren unter solcher, 
deren Verkauf an den großen Befähigungsnachweis 
gebunden ist, u a von Sportartikeln, Schuhen, 
industriellen Halbfabrikaten, Chemikalien sowie 
Import von Bürobedarfsartikeln, Farben und Che- 
mikalien unter Ausschluß solcher, deren Verkauf 
an den großen Befähigungsnachweis oder an eine 
Konzession gebunden ist, Wiedner Hauptstraße 45 
(22. 8. 1951). — Weigl & Co. Ges. m. b.H üro- 
maschinenmechanikergewerbe, Wiedner Haupt- 
straße 23—25 (12, 10. 1951). — Zwierschütz Herta, 
Schönheitspflege (Kosmetik) mit Ausschluß jeder 
heilkundlichen Verrichtung, Frankenberggasse 13/ 
3/19 (21. 8. 1951). 


5. Bezirk: 


Brudna Felix, Metallpressergewerbe, Schön- 
brunner Straße 92 (31. 8. 1951). — Fell Friedrich, 
Handelsvertretung für technische Artikel und 
Gummiwaren, Krongasse 22 (26. 9. 1951). — Fisch- 
bach Hermine geb. Müller, Kleinhandel mit Obst, 
Gemüse, Agrumen und Erdäpfeln, Wiedner Haupt- 
straße 81 (20. 9. 1951). — Lunardon Guido, Näh- 
maschinenmechanikergewerbe, eingeschränkt auf 
die Erzeugung und paratur der selbsterzeugten 
Spezialnähmaschinen für die Huterzeugung, Spenger- 
gasse 33 (13. 10. 1951). — Naber Charlotte geb. 
Schuster, Herstellung und Adjustierung von kunst- 
gewerblichen Zier-, Schmuck- und Gebrauchs- 
gegenständen aus Filz, farbigen Perlen, Kunst- 
blumen und ähnlichem Material sowie von Figuren 
aus Chenille, Weinflaschenkränzen und pfen- 
fängern unter Ausschluß jeder handwerksmäßigen 
Tätigkeit, Wiedner Hauptstraße 106 (1. 8. 1951), — 
Pöhacker Margareta geb. Koch, Miedermacher- 
ewerbe, Rechte Wienzeile 99 (10. 10. 1951). 

inabell Peter & Co., OHG, Handelsvertretung für 
Gummiwaren aller Art, Textilien, Wäsche, Kurz- 
waren, Verbandstoffe, chirurgische, Sanitäts- und 
technische Artikel, Spengergasse 10 (2. 10. 1951). 


6. Bezirk: 


Gersti Hermann Nachfolger, KG., Großhandel 
mit Textilwaren, Linke Wienzeile 118 (29. 9. 1951). 
— Heber Maria geb. Vojtech, Friseurgewerbe, Hof- 
mühlgasse 1 (17. 10. 1951). — Kremling Ludwig, 
Herstellung von Kolophonium für Streichinstru- 
mente, spezielle Geigenlacke und Vorbehandlung 
von Saiteninstrumentenhölzern, Mollardgasse 85a 
(1, 10. 1951), — Spelitz Roman, Herrenschneider- 
gewerbe, Gumpendorfer Straße 95/III/l/18 (16. 10. 


1951). 
7. Bezirk: 
KG., Metallwerk Möllersdorf, 


Deutsch Ignaz, 
Fabrikmäßige Erzeugung von Messing- und Kupfer- 
rohren und dergleichen samt Metallgießerei, Zweig- 
niederlassung, beschränkt auf die büromäßige 
Tätigkeit und den Großverkauf der im Stamm- 
betrieb hergestellten Waren, Kaiserstraße 91 (20.8. 
1951). — Dujsik Maria & Sohn, Ges. m. b. H,„ 
Fabrikmäßige Erzeugung von Regen-, Sport- und 
Berufskleidung, Breite Gasse 17 (17. 9. 191). — 
Eckart Oskar, Marktfahrergewerbe, beschränkt auf 
den Handel mit Obst, Gemüse, Kartoffeln und 
Agrumen, Gewerbeerweiterung um das Markt- 
fahrergewerbe, beschränkt auf den Handel mit 
Eiern, Butter, Geflügel, Wild, Beeren, Schwämmen, 
Christbäumen sowie Selch- und Wurstwaren, 
Myrthengasse 10 (16. 10. 1951). — Gerlach Georg, 
Kleinhandel mit Textilwaren aller Art, Gewerbe- 
erweiterung um den Großhandel mit Textilschnitt- 
waren, eingeschränkt auf Herrenanzugstoffe und 
Herrenmantelstoffe, Neubaugasse 51 (17. 10. 1951). — 
Grieger Ludwig, Handel mit Stechvieh, Burg- 
gasse 119 (1. 10. 1951). — „Hedag“ Leuchtröhren- 
gesellschaft m. b. H,, Großhandel mit Feuerlösch- 
apparaten und technischen Artikeln, Neustiftgasse 70 
(4. 9. 1951). — Lieberth Karl, Alleininhaber der 
Firma Adolf Denes, Fabrikmäßige Erzeugung von 
Ledergalanteriewaren, Gewerbeerweiterung auf die 
fabrikmäßige Erzeugung von Galanteriewaren aus 
Plastik und anderen hiefür geeigneten Kunststoffen, 
Zieglergasse 39 (10.9. 1951). — Pannagl Karl, Klein- 
handel mit Obst, Gemüse, Erdäpfeln, Agrumen und 
Eiern, Burggasse, Markthalle, Stand 70-71 (19. 10. 
1951). — Schischkofsky Walter, Herrenschneider- 
gewerbe, Westbahnstr 30/ILV12 (9. 10. 1951). — 
Sörgel Franz, Kleinhandel mit Leib-, Tisch- und 
Bettwäsche, Westbahnstraße 27—29 (3%. 10, 1951). — 
Weninger Erich, Schuhmachergewerbe, Ziegler- 
gasse 61 (18. 10. 1951). 


8. Bezirk: 


Hentz Maria geb. Hamann, Großhandel mit 
Knöpfen, Gürteln und einschlägigen Kurzwaren, 
Le nielder Straße 128 (1. 9. 1951). — Kramer 
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Gerlinde, Kleinhandel mit Papier-, Schreib-, 
Zeichenwaren, Mal- und Schulrequisiten, Büro- 
artikeln, Galanteriewaren, Josefstädter Straße 6l 
(17. 9, 1951). — Müller Josef, Uhrmachergewerbe, 
Alser Straße 27 (13. 10. 1951). Pawlitschek 
Friederike, Kleinhandel mit textilen Kindermoden 
aller Art, textilen Herren- und Damenmoden unter 
Ausschluß von Herren- und Damenoberbekleidung, 
ferner mit Handschuhen aller Art, Lerohenfelder 
Straße 30 (24. 9. 1951). — Straka Ernestine geb. 
Müllner, Naturblumenbinder- und -händlergewerbe, 
Florianigasse 55 (20. 9. 1951). — Wolf Helene geb. 
Weidner, Kleinhandel mit Wolle und Garnen, 
Lerchenfelder Straße 44 (9. 10. 1951). 


9. Bezirk: 


Fried M. & Co. OHG., Großhandel mit Metall- 
waren, Maschinen, Holz-, Papier- und Textilwaren, 
Nahrungs- und Genußmitteln, Liechtensteinstraße 3 
(17. 8, 1951). — Friedberg, Dkfm. Heinz, Versiche- 
rungsberatungsgewerbe (Berater in Versicherungs- 
angelegenheiten), Garnisongasse 4 (20, 9. 1951). — 
Gepp: Franz, Kleinhandel mit Wirk-, Woll- und 

) 


textilen Kurzwaren, Liechtensteinstraße 35 (238. 9. 
1951). — Jauernig Helene geb. Bardach, Damen- 
schneidergewerbe, Währinger Straße 55 (15. 10. 
1951). — Machart Johann Karl, Verzinnerei unter 
Ausschluß der Führung eines Handwerksbetriebes, 
Nußdorfer Straße 36 (9. 9. 1951). — Neubauer Josef, 
Tischlergewerbe, Währinger Straße 48, 2, Hof 
(23. 10. 1951). — Scheuch Aloisia geb. Schwager, 
Kleinhandel mit Milch, Milchmischgetränken in 
Flaschen sowie den in Milchsondergeschäften zu- 
gelassenen Nebenartikeln, Glasergasse 24 (14, 9. 
1951), — Schön Erwin, Kleinhandel mit Gold- und 
Silberwaren, Porzellangasse 49a (10. 10. 191). — 
Schwarcz Victor & Co, OHG., Vermittlungsgesell- 
schaft, Ein- und Ausfuhrhandel mit Eisen-, Stahl- 
und Metallwaren, deren Abfallprodukten sowie 
chemischen Produkten, letztere unter Ausschluß 
von solchen, deren Verkauf an eine besondere 
Bewilligung (Konzession) gebunden ist sowie mit 
Nahrungs- und Genußmitteln, Glasergasse 6 (26. 9. 
1951). — Xandner Franz, Kleinhandel mit Ton- 
aufnahme-, Tonwiedergabe- und Fernsehgeräten, 
deren Bestandteilen und Zubehör und Schallplatten, 
Währinger Straße 56 (14. 9. 1951). 


10, Bezirk: 


Brödl Emma geb. Köhler, Großhandel mit Bett- 
federn, Herndigasse 15 (19. 9. 1951). 


11. Bezirk: 


Jaroß Josef, Kleinhandel mit Herren-, Damen- 
und Kinderoberbekleidung, Simmeringer Haupt- 
straße 116—118 (12. 10. 1951). 


12, Bezirk: 


Chmelaf Franz, Tischlergewerbe, Gatterholz- 
gasse 14 (16. 10. 1951). — Knöpfmacher Jetti, Klein- 
handel mit Kurz-, Galanterie-, Spiel- und Par- 
fümeriewaren sowie Haushaltungsartikeln, unter 
Ausschluß von solchen, deren Verkauf an den 
großen Befähigungsnachweis gebunden ist, Phila- 
delphiabrücke im Zuge der Edelsinnstraße, un- 
mittelbar vor der Grünanlage, rechts von der 
Bedürfnisanstält (transportabler Straßenstand) 
(25. 9. 1951). — Löwy Hugo, Kleinhandel mit Wolle 
und Garnen, Meidlinger Hauptstraße 4244 (9. 10. 
1951), — Pete Eduard Alexander, Tischlergewerbe, 
Tivoligasse 15 (15. 10. 1951). 


13. Bezirk: 


Linhart Ernst, Handelsvertretung für Weine, 
gebrannte geistige Getränke, Fruchtsäfte, Kupel- 
wiesergasse 15 (28, 9. 1951). — Noll Josef, Klein- 
handel mit Grabkerzen, Gemeindeberggasse 65 
(9. 10. 1951). — Skolaut Josef August, zeugung 
von Achselpolstern, Hietzinger Kai 199 (10. 10. 1951). 


15. Bezirk: 


Drda Karl, Tapezierergewerbe, eingeschränkt auf 
das Spalieren, ldschlagstraße 93 (26. 9. 1951). — 
Himelbrand Alfred, Großhandel mit Textil-, Kurz- 
und Konfektionswaren, Stiegergasse 5/6 (10. 9. 1951). 
— Holub Alois, Schuhmachergewerbe, Huglgasse 28 
(21. 9. 1951). — Hospodarsky Josef, Handelsver- 
tretung für Molkereiprodukte, Kriemhildplatz 1 
(9. 7. 1951). — Hruska Josef, Marktfahrergewerbe, 
beschränkt auf den Handel mit Textilschnittwaren, 
Wäsche, textilen Kurzwaren und Konfektions- 
waren, Ortnergasse 6 (31. 7. 1951). — Katzer Martha 
geb. Halik, Verleih von Unterhaltungsspielautomaten 
sowie Lochbillards mit Ausnahme von Geldspiel- 
automaten in Wien, Goldschlagstraße 2/IIV25 (20, 9, 
1951). — Knapek Josef, Spenglergewerbe, Robert 
Hamerling-Gasse 32 (2, 10. 1951). — Krakauer Ida, 
Handel mit Alteisen und Altmetallen, Neubau- 
gürtel 43 (3. 9. 1951). — Lichtscheitel Marie geb. 
Hoch, Kleinhandel mit Nahrungs- und Genuß- 
mitteln, Wasch- und Putzmitteln, Haushaltungs- 
artikeln, Winckelmannstraße 18 (2. 10. 1951). 
Racz Maria geb. Danzinger, Kleinhandel mit Milch, 
Milchmischgetränken in Flaschen und den in 
Milchsondergeschäften zugelassenen Nebenartikeln, 
Schwendergasse 47 (18.9, 1951). — Schäffler Stephan, 
Großhandel mit Textilmeterwaren unter Ausschluß 
von Kleiderstoffen sowie Großhandel mit Leder- 
und Kunststoffen, Alberichgasse 3 (13, 9. 1951). 


16, Bezirk: 

Bechmann & Co. KG., Erzeugung von Schuh- 
creme, Fußbodenpflegemitteln un Metallputz- 
mitteln, Reinhartgasse 41 (2. 10. 1951). — Hauser 
Wilhelm, Malergewerbe, Sandleitengasse 45/XVIII/3/17 
(17. 10. 1951). — Hebel Josefine geb. Rochowansky, 
Kleinhandel mit Kanditen, Zuckerbäckerwaren, 
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Schokoladen und alkoholfreien _Erfrischungs- 
getränken, Redtenbachergasse 34 (ident. 16., Wilhel- 
minenstraße 38) (11. 10. 1951). — Hofmannrichter 
Gottfried, Kleinhandel mit Eiern, Thaliastraße 9 
(13, 9. 1951). — Reichhart Franz, Handelsvertretung 
für Schokolade- und Zuckerwaren, beschränkt auf 
die Erzeugnisse der Firma Hermann. Hochberger, 
Grundsteingasse 68 (4. 10. 1951). — Steininger 
Karl jun, Kleinhandel mit Mehl, Hefe, Bröseln, 
Grieß und Teigwaren, Thaliastraße 111 (28. 9. 1951). 
— Thalia-Garagen, Karl und Franz Kreitner, 
Ges. m. b. H. Verkauf von Betriebsstoffen an 
Kraftfahrer im Betrieb einer Tankstelle, beschränkt 
auf fünf Zapfauslässe, Liebhartsgasse 48 (21.9.1951). 


17. Bezirk: 


Brößler Otto, Bereitstellung von Einrichtungen 
zum Waschen von Wäsche zur Benützung durch die 
Kunden in der Betriebsstätte des Gewerbeinhabers, 
Rötzergasse 9—11 (17. 9. 1951). — Goby Maria geb. 
Ebner verw. Hofer, Kleinhandel mit Brenn- 
materialien, mit Ausschluß solcher, deren Verkauf 
an den großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 
Schumanngasse 59 (19. 9. 1951). — Klimes Therese 

eb, Wo Kleinhandel mit Obst, Gemüse, 

gr und Agrumen, Dornbacher Straße 103 
(15. 3, 1951). 


18. Bezirk: 


Apel Elisabeth geb. Sklenaf, Naturblumenbinder- 
und -händlergewerbe, Gentzgasse 128 (12. 10. 1951). 
Bartuschek Franz, Tischlergewerbe, Canon- 
gasse 14 (24. 10. 1951). — Fuchs Ernest, Kleinhandel 
mit Brennmaterialien, unter Ausschluß von flüs- 
sigen Brennstoffen, Abt Käarl-Gasse 23 (22, 10. 1951). 
— Goliner Wilhelmine geb. Pataki, Kleinhandel mit 
festen Brennstoffen, Vinzenzgasse 12 (27. 9. 1951). — 
Grünwald Ernestine geb. Noväk, Kleinhandel mit 
Milch, Milchprodukten und den zum Verkauf in 
Milchsondergeschäften zugelassenen Nebenartikeln, 
Staudgasse 62 (6. 9, 1951). — Schiller ae a 
Kleinhandel mit Konditorei- und Dauerbackwaren, 
Kanditen, Schokoladewaren und alkoholfreien 
Erfrischungsgetränken sowie Sodawasser, Frucht- 
säften und Speiseeis, Pötzleinsdorfer Straße 97 
(23. 10. 1951). 


19, Bezirk: 


Wenisch Johanna geb. Riedinger, Herstellung von 
Lampenschirmen aus Nylon und Seide, Bosch- 
str 19/9813 (12. 10. 1951). 


20. Bezirk: 


Grzechenia Ernst, Kleinhandel mit Schokoladen, 
Kanditen, Zuckerbäckerwaren, Marmeladen, Frucht- 
säften, Sodawasser, Kracherln, Gefrorenem und 
Kurzwaren, Klosterneuburger Straße 111 (28. 6. 
1951). — Hausner Albert, Allgemeine Möbeltrans- 
portges. m. b. H, Speditionsgewerbe, Gerhardus- 
gasse 17 (4. 9. 1951). — Nedbal Josef, Großhandel 
mit Brennholz, Gerhardusgasse 35 (25. 9. 1951). — 
Schlinger Rudolf, Hutmachergewerbe, Pasetti- 
straße 71—75 (10. 10. 1951). — Spas Rudolf, Handels- 
vertretung für Textilien aller Art, Wolle, Sport- 
Re Br und Wirkwaren, Kaschlgasse 23/22 

. 9. 1951). 


21. Bezirk: 


Meznik Eduard, Kleinhandel mit Textilwaren, 
Bisamberg, Hauptstraße 31 (16. 10. 1951). — Regner 
Josef, Marktfahrergewerbe, beschränkt auf den 
Kleinhandel mit Obst, Gemüse, Mrusptein, Eiern 
und Geflügel (ohne Ausschrotung), zersfeld 73 
(9, 10. 1951). — Roder Wilfried, Marktfahrergewerbe, 
beschränkt auf den Kleinhandel mit Obst, Gemüse, 
Erdäpfeln, Agrumen, Eiern, Butter, Käse und 
Selchwaren, Werndigasse 11—19/5/I1/10 (8. 10. 1951). 
— Schwarzenberg Friedrich, Erzeugung von Frucht- 
säften und Wermutwein auf kaltem Wege, er- 
weitert um die Erzeugung von Ribisel- und Dessert- 
wein, Stammersdorf, Friedrich Manhart-Gasse 20 
(25. 10. 1951). — Sidiof Hans, Faßhandel, Andreas 
Hofer-Straße 6 (38. 9. 1951). 


22. Bezirk: 


Mann Alois, Kleinhandel mit Wasch- und Putz- 
mitteln, Haushaltungsartikeln und Toiletteartikeln, 
ein Quadenstraße, Parz. 6641 (Kiosk) 


23. Bezirk: 


Babel Johanna, Kleinhandel mit Kerzen, Schwe- 
chat, Alanovaplatz 2, Kanzlei der Friedhofsver- 
waltung (20, 10. 1951). — Rosypal Gertrude, Friseur- 


gewerbe, Leopoldsdorf, Rustenfeld, 6, Straße 4 
(29. 10, 1951). 


25. Bezirk: 


Erlinger Josefine, Kleinhandel mit Obst, Gemüse, 
Agrumen, Erdäpfeln, Obstmost und Essig in 
Flaschen sowie Obst- und Gemtsekonserven, 
Siebenhirten, Hauptstraße 43a (30. 7. 1951). 


Konzessionsverleihungen 


eingelangt in der Zeit vom 5. bis 10. November 1951 
in der M.Abt. 63, Gewerberegister. (Tag der Ver- 
leihung in Klammern.) 


1. Bezirk: 


Ondrejek Franz, Installation elektrischer Stark- 
stromanlagen und Einrichtungen (Elektroinstalla- 
tion), Unterstufe, für Niederspannung, jedoch ein- 
N ee auf die Installation von Anlagen und 

nrichtungen im Anschluß an bestehende elek- 


trische Kraftwerke (eingeschränkte Niederspan- 


nungskonzession), Gluckgasse 1 (26. 10. 1951). — 
Österreichische Realitäten AG., Zweigniederlassun 
Wien, Vermittlung des Kaufes, Verkaufes u 

Tausches, der Pachtung und Verpachtung von 
Realitäten und Vermittlung von Hypothekar- 
darlehen (Realitätenvermittlung), Wächtergasse 1 
(17. 10. 1951), — Österreichische Realitäten AG., 
Zweigniederlassung Wien, Verwaltung von Ge- 
bäuden, Wächtergasse 1 (17. 10. 1951), — Racz 
Albine geb. Bakics, Gast- und Schankgewerbe in 
der Betriebsform einer Kaffeeschenke mit den 
Berechtigungen nach $ 16 Gew.O, lit. b) Ver- 
abreichung von kalten Speisen, warmen Wurst- 
waren und Eierspeisen in dem im $ 17 Gew.O. 
näher bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von 
Flaschenbier, lit. d) Ausschank von Rum und 
Weinbrand als Beigabe zu Kaffee und Tee, lit. f) 
Verabreichung von Kaffe, Tee, Schokolade, 
anderen warmen Getränken und von Erfrischungen 
in dem im $ 17 Gew.O. näher bezeichneten Umfang, 
lit. g) Haltung von erlaubten Spielen mit Ausnahme 
des Billardspieles, Franziskanerplatz 3 (12. 10. 1951). 


2. Bezirk: 


Doblreiter Josef, Musikalienverlag, unter Aus- 
schluß der Führung eines offenen Ladengeschätftes, 
Vorgartenstraße 207 (1. 10. 1951). 


3, Bezirk: 


Lippmann Richard, Buchhandel, Löwengasse 44 
(2, 11. 1951). 


4. Bezirk: 


Oeller Theresia geb. Winkelmeier, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Kaffee- 
hauses mit den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O,, 
lit. b) N eabreichung: von belegten Broten, Back- 
werk, Butter, Käse, heißen Würsteln und Eiern in 
jeder Zubereitungsart, lit, c) Ausschank von 
Flaschenbier, Süß- und Dessertweinen glasweise, 
lit. d) Ausschank von gebrannten geistigen Ge- 
tränken, lit. e) Ausschank von Heil- und Mineral- 
wässern sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken, 
lit. {) Verabreichung und Verkauf von Käffee, Tee, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von 
Erfrischungen in dem im $ 17 Gew,O. näher be- 
zeichneten Umfang, lit.g) Haltung erlaubter Spiele, 
Märgaretenstraße 49 (2. 10, 1951). 


7. Bezirk: 


Grimm Franz, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 Gew.O,, lit, b) Verabreichung von 
Speisen in dem im $ 17 Gew.O. näher bezeichneten 
er lit. c) Ausschank von Bier, Wein, Obst- 
wein, lit. e) Ausschank von Heil- und Mineral- 
wässern sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken, 
lit. g) Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des 
Billardspieles, Bandgasse 31 (18. 10, 1951). — Rotter 
Leopoldine geb. aldmann, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Kaffeehauses 
mit den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O,, lit, b) 
Verabreichung von Backwerk, lit. c) Ausschank 
von Flaschenbier, lit, d) Ausschank von gebrannten 
geistigen Getränken, lit. e) Ausschank von Heil- 
und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen 
Kunstgetränken, lit, f) Verabreich und Verkauf 
von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen 
Getränken und von Erfrischungen in dem im 
$ 17 Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit, g) 
Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billard- 
spieles, Neustiftgasse 26 (17. 10. 1951), 


9. Bezirk: 


Böhmer Adolfine geb. Paw, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Badebüfetts mit 
den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O,, lit, b) Ver- 
abreichung von kalten Speisen, lit, c) Ausschank 
von Bier und Wein, lit. d) Ausschank von ge- 
brannten geistigen Getränken, lit. e) Ausschank von 
Heil- und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen 
Kunstgetränken, beschränkt auf die Besucher der 
Kur- und Badeanstalt „Clusiusbad“ sowie auf die 
Angestellten desselben, Clusiusgasse 12 (11. 10. 1951). 
— Plank Friedrich, Kupferdruckergewerbe, Sechs- 
schimmelgasse 22/24 (12. 10. 1951). 


15. Bezirk: 


Eigl Franz, Altwarenhandel (Trödler), Zinck- 
gasse 2 (8. 10. 1951). — Winkelmann Wilhelmine geb. 
Palda, Gast- und Schankgewerbe in der Betriebs- 
form eines Gasthauses mit den Berechtigungen 
nach $ 16 Gew.O,, lit. b) Verabreichung und V 
kauf von Speisen, lit c) Ausschank von Bier, 
Wein und Obstwein, lit, e) Ausschank von Heil- 
und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen Kunst- 
getränken, lit. g) Haltu erlaubter iele mit 
re y Billardspieles, Gablenzgasse 15 


19. Bezirk: 


Kirchauer Josef, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 Gew.O,, lit. b) Verabreichung 
und Verkauf von Speisen in dem im $ 17 Gew.O. 
näher bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von 
Bier, Wein und Obstwein, lit. d) Ausschank von 
Rum und Slibowitz als Beigabe zum Tee, lit. e) 
Ausschank von Heil- und Mineralwässern sowie von 
nichtgeistigen Kunstgetränken, lit. f) Verabreichung 
und Verkauf von Tee in dem im $ 17 Gew.O. näher 
bezeichneten Umfang, lit. g) Haltung erlaubter 
Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, Döblinger 

auptstraße 23—25 (5. 10. 1951). 


21. Bezirk: 


Meißl Johann Philipp, Gast- und Schankgewerbe 
in der Betriebsform eines Gasthauses mit den 


er" 
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METALL UND FARBEN 
AKTIENGESELLSCHAFT 


Wien I, Kärntner Straße 7 
Telephon R 22-5-% und R 23-3-30 


Verkaufsgesellschaft der‘ 
Bleiberger Bergwerks-Union Klagenfurt 


Metalle, Chemikalien, Kohle, Farben 
A 2518/26 


Berechtigungen nach $ 16 Gew.O., lit. b) Verab- 
reichung und Verkauf von Speisen in dem im $ 17 
Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit. c) Aus- 
schank von Bier, Wein und Obstwein, lit. d) Aus 
schank und Kleinverschleiß von gebrannten 
geistigen Getränken, lit. e) Ausschank von Heil- 
und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen Kunst- 
getränken, lit, f) Verabreichung und Verkauf von 
Kaflee, Tee, Schokolade, anderen warmen Ge 
tränken und von Erfrischungen in dem im $ 17 
Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit. g) Haltung 
erlaubter Spiele, Prager Straße 55 (20. 10. 1951). — 
Prager Martha geb. Schwärz, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Kaffee- 
restaurants mit den Berechtigungen nach $ 16 
Gew.O„ lit, b) Verabreichung und Verkauf von 
kalten und warmen Speisen in dem im $ 17 Gew.O. 
näher bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von 
Bier, Wein und Obstwein, lit, d) Ausschank von 
gebrannten geistigen Getränken als Beigabe für 
Milch (Milchbargetränken) und Rum als zu. 
zum Kaffee und Tee, lit, e) Ausschank von Heil- 
und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen 
Kunstgetränken, lit. £) Verabreichung und Verkauf 
von Kaffe, Tee, Schokolade, Milch, anderen 
warmen Getränken und Erfrischungen in dem im 
$ 17 Gew.O. näher bezeichneten nn —_S 
Haltung erlaubter Spiele, Wagramer Straße 4 7 
(5. 10. 1951). — Vaclavovic Leopoldine geb, Leit- 
mannslehner, Gast- und Schankgewerbe in der Be- 
triebsform eines Gasthauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 Gew.d,, lit. b) Verabreichung und 
Verkauf von nee in dem im $ 17 Gew.O. näher 
bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von Bier, 
Wein und Obstwein, lit, d) Ausschank und Klein- 
verschleiß von gebrannten geistigen Getränken, 
lit. e) Ausschank: von Heil- und Mineralwässern 
sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken, lit. f) 
Verabreichung und erkauf von Kaffee, Tee, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von 
Erfrischungen in dem im $ 17 Gew.O. näher be- 
zeichneten Umfang, lit. g) Haltung erlaubter Fer 
ep Korneuburger Straße 48 (22. 10, 


22. Bezirk: 


Mittermayer Leopold Martin, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses mit 
den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O., lit. b) Ver- 
abreichung und Verkauf von kalten und warmen 
Speisen in dem im $ 17 Gew.O. näher bezeichneten 
Umfang, lit. c) Ausschank von Bier, Wein und 
Obstwein, lit. d) Ausschank und Kleinverschleiß 
von gebrannten ge en Getränken, lit, e) Aus- 
sch von Heil- und Mineralwässern sowie von 
nichtgeistigen Kunstgetränken, lit. £) Verabreichung 
von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen Ge- 
tränken und von Erfrischungen in dem im $ 17 
Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit. g) Haltung 
erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, 
Wittau 79 (10, 10. 1951). — Wögler, Ing. Franz, Bau- 
Fe Groß-Enzersdorf, Elisabethstraße 47 
(19. 10, A 


24. Bezirk: 

Hemerka Emilie, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform einer Sportplatzkantine mit den Be- 
rechtigungen nach $ 16 Gew.O, lit. b) Verab- 
reichung von kalten Speisen, heißen Würsten. Eiern 
und Backwaren, lit, c) Ausschank von Bier, Wein 
und Obstwein, lit. d) Ausschank von Rum und 
Weinbrand als Beigabe zu Kaffee und Tee, lit. e) 
Ausschank von Heil- und Mineralwässern sowie 
nichtgeistigen Kunstgetränken, lit. f) Verabreichung 
von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen 
tränken und von Erfrischungen in dem im $ 17 
Gew.O, näher bezeichneten Umfang, beschränkt auf 
die Dauer des Bestandes des Sportplatzes sowie auf 
die Zeit der sportlichen eranstaltungen und 
Trainingstage und auf die Sportplatzbesucher, Möd- 
Ing, Duursmagasse, Sportplatz der Sportvereinigung 
Mödling (24. 10. 1951). 
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Ernst & August Rülke 


Gesellschaft für ° Zentralheizungs-, Ge- 
sundheits- und wärmetechnische Anlagen 
Wien XIV, Linzer Straße 139 
Postsparkassenkto. Wien 55.638 Neuer Ruf A 37-0-67 
Zentralheizungs- und Lüftungsanlagen aller Systeme, 
Klimatisierung, Abwärmeverwertung, Trockenanlogen, 
Warmwasserbereitung, sanitäre Einrichtungen von 
Sanatorien, Hotels und Badeanstalten, Industrie- 
Hochdrucksleitungen, Gas- und Wasserinstollationen, 
Rekonstruktionen bestehender Anlagen, Etagenwarm- 
wasserheizungen für Wohnungen sowie vollauto- 

matische Ölfeuerungen. A 42088 
Ingenieurbesuch, Beratung und Anbot kostenlos 


Robert Pachner 


ZAHNWAREN- 
GROSSHANDLUNG 


Wien I, Falkestraße 1 


Telephon R 21-5-88 Serie 


A 4139/2 
ÄEATEMANNDIRNSUERANIANIRLANANAANLAUKRANEARANBARNRANENLINOAIERTARHIADIANIAANAKKIADIANLARANDINBLNIALANKANN 


Franz Horak 


Stadtzimmermeister 


ÜHDENIERRIURRINDUSEENASAHIERDTTRPARDEARDIAKDIAENITENIANDINERAAHLATIR 


WIEN XV 
Dornbacher Straße 30 


Alszeile 85 


Telephon: A 26-5-37 
A BRr/ı2 


EDUARD 


3 €ID EHE AA EDIT EI 


Gummiverlegung 


Wien XI, 


Steinbauergasse 26 
Telephon B 27 1-32 Z 
A 4061/3 


5 


SIEMENS 
AUSTRIA 


SIEMENS-SCHUCKERTWERKE 


Gesellschaft m.b.H. 
WIEN I, NIBELUNGENGASSE 15 / TEL. A 33-5-80 


Entwurf und Ausführung elektr. Licht- 
und Kraftanlagen für alle Zwecke 
Industriekraftwerke, vollständige Bahn- 
onlagen, Transformatorenstationen 
Schaltanlagen, Installationen 
Neon-Beleuchtungsanlagen 
Sonderantriebe für Arbeitsmaschinen 
aller Art 
Schweißumformer, Industrieöfen 
Elektrowerkzeuge 
Lieferung von 
Drehstrommotoren, gußgekapselten 
Verteileronlagen, Scholtgeräten, modernen 
Industrieleuchten, Installationsmaterial, 
elektr. Haushaltgeräten 


Technische Büros in allen Bundesländern 
A 2826/12 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Hoch-, Tief- und Eisenbetonbauten 


Baumeister 
Gaskoks- LUDWIG PROKYSEK 


WIEN XII, 
VERTRIEB 


GE Deutschmeisterstraße 21 Teiephon R 31-3-87 


A 4050/4 
LUTTTELELLCDELDTSSTETTTDTDDELODDEELEDDDDELEDEDDDDLELEEDDTTTTT TITEL 


GAS- = 

vıssee- Friede. 
ANLAGEN 

a 0. Ärocker 


Oppolzergasse 6 , : 
Telephon U 26-5-75 Serie Wien VII, Zieglergasse 75 
Telephon B 2-4-75 


A 3075/11 A An45/6 


A 2856/26 


NIEDERÖSTERREICHISCHE Fabrik 
BAUSTOFF-GESELLSCHAFT 


M.B.H. U für Holzsärge, 


» Metallsärge, 


Ziegelwerke Sargverzierungen 
in Schauching bei St. Pölten, 


Pulkau, Zistersdorf u. Roseldorf Leopold Wolf & co. 


Wien IV, Karolinengasse 5 / Telephon U 43-4-71 
Wien XII, Michael-Bernhard-Gasse 12—14 


Mauer- und Dachziegel Telephon R 35-0-24 


A 2aRfın 


Projektierung und Gesamtausführung HEINRICH 
aller Neu-, Zu- und Umbauten sowie 
Instandsetzungsarbeiten 


OLLER 
ARCHITEKT UND STADTBAUMEISTER 


BEH. KONZ. ELEKTROTECHNIKER 
ING. JOSEF LASKA 


WIEN X, FRIEDRICH-KNAUER-G. 8 
WIEN ae u” TELEPHON U 45-9-42 


A 9852,12 


A 2870/12 


Stanz&ifenwagen 


KUGELLAGER-u. AUTOERSATZTEILE 


Kugel- una Rollenlager — Pendelrollenlager — : 


Gehäuselager — Landwirtschaftliche Maschinen- 


lager — Autobestandtele — Ein- und Verkauf Wien xXxI Voltagasse 40 
ne Zeh y 

Wien VII, Neubaugasse Nr. 56 

Telephon B 44-36, B 35-0-05 Telephon A 61-2-60 
Wien VII, Kaiserstraße Nr. 61 
Pelepnon B 87.453 
Zweigstelle: Salzburg, Ernest-Thun-Straße 12 
Telephon 71-3-97 


MESSGERÄTE FÜR DIE 
HBLA WÄRMEWIRTSCHAFT 


SEIFENFABRIK 

Anzeigende und registrierende Zug-, 
BRÜDER SPILLER Druck-, Mengen- und Temperaturmeß- 
Wien XI, Hohenbergstraße 18 geräte 


Telephon R 35-4-67 
A alns/6 


ÄNNIIKAITLANUTKIINLALUINANIABIKIUNKINE: 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Papierniederlage - Buchdruckerei 


KARL LUZANSKY 


@ Fachgeschäft für technischen Zeichenbedarf @ 


Wien IV/50, Wiedner Hauptstr. 17 
Telephon U 45-4-35 und U 44-5-89 


A 20868/3 


Aufzüge für Personen 


und Lasten 


Dorfstetter & Löscher 


Alleininhaber A. Doristetter 
Bau, Reparaturen, Revisionen, Instandhaltungen 


Wien V, Fendigasse Nr. 7 
Telephon Nr, B21-2-87, A 35-3-76 


e 


5 Ehn um Günther 


Buchbinderei - Gegründet 1890 


Mien VI 


Gfrornergasse 2, Ecke Mollardgasse 74 
B 3-0-52 A 2831/13 


Statzendorfer 
Schotterwerk 


Dipl.-Ing. Hanel & Pokorny 
Werk: Unter-Wölbling 
Postfach: Statzendorf 
Telephon Statzendorf 10 
Ev.-Büro: Wien 14, 


Lautensackgasse 29, Telephon A 37-2-35 
A 2810/34 


Bildhauer 
Stukkateur 
Kunststeinwerk 


JOSEF PANIGL 


Wien V,Diehlgasse 25 Tel. B27-0-58 


Portale, Grabdenkmäler, Kamine, Vasen 
usw, / Dekorationen in Stuck und Stein 
Innen- und Außenverputzarbeiten 


Gesellschaft 
für Zentralheizungs-,Installations- 
und wärmetechnische Anlagen 


Puss&Co. 


Wien VIl, Zieglergasse Nr. 3 


A 4079/4 Telephon Nr. B 33-0-54 


Eisenbeton- und 
Tiefbau 


UINLEIALKLANLILNOOIRAINAILAUKAILAIKAINUKDIKNURNAUNIN) 


WIENER STADTWERKE 


versorgen Wien mit 


Licht, Kraft und Wärme 


Jährlihe Abgabe: 
700 Mill. kWh Strom und 330 Mill. m! Gas 


Sie befördern jährlich 600 Mill. Fahrgäste 
mit Straßenbahn, Stadtbahn und Autobussen 


GENERALDIREKTION 
Wien I, Ebendorferstraße 2 A 17-5-9 


EINKAUFSSEKTION 
Wien VIII, Josefstädter Straße 10-12 
A 21-5-40 A 24-5-20 


ELEKTRIZITATSWERKE 
Wien IX, Mariannengasse 4 A 24-5-40 


GASWERKE 
Wien VIll, Josefstädter Straße 10-12 
A 21-5-40 A 245.20 


VERKEHRSBETRIEBE 
Wien IV, Favoritenstraße 9—11 


U 2-5-80 U 43-5-70 


österr. Teleionwerke &. m. b. H. 


WIEN VI, 
Mariahilfer Straße 47 
Telephon B 29-5-45 


Teleion-, elektrische lhren-, Rohrpostanlagen 
Sım/4 


ST 


BUNG & EC. 


BAUMATERIALIEN-GROSSHANDEL 


Eigene Erzeugung von: Stukkatur- 


rohrgewebe, Zementwaren, Gips- 
platten und Kunststeinstufen 


SCHWARZDECKERARBEITEN 
Wien XXI, Erzherzog Karl-Straße 21 
A2560/12 Telephon R 43-4-50 


Ce a Du I 


SALMGASSE 2 


Telephon U N1-1-39, U 19-2-86 
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Abbrüche A 2859 
Demontagen 

Ankauf stillgelegter Indu- 
strieanlagen 
Schuttaufräumungen 


H.SCHUSCO. 


Spezial - Abbruchunternehmen 


Wien III, Esteplatz 5 
U 19-0-44 U18-4-20 


MASCHINENBAU euuuuuip 


Ing. Georg Fontano 


Wien VIl, Halbgasse 26 
Telephon B 35-0-40, B 35-2-71 


Werkzeuge für Elektromaschinenbau 
Transformatoren, Oleichrichter 
und deren Reparaturen 


A ana3/i8 


A 261413 
Bau-, 
Ornamenten- 
und 
Galanterie- 
spenglerei 


Thomas SPuveiih 8 Söhne 


wien, 3. Besiet, Keinergafe 29. Zei. 4 11-436 


ZIMMEREI 


Franz Krebs 


Wien XVI, Huttengasse 28 
Telephon A 38-5-45 
Holzhaus- und Stiegenbau 
A 2609113 


STADTZIMMERMEISTER 


Jofef Eller 


WIEN X, ALXINGERGASSE 5—7 


TELEPHON U 46-3.27 
A 2698/26 


Nieder- 
österreichische 
Molkerei 


registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung 
WIEN XX, HÖCHSTÄDTPLATZ 5 
129 eigene Verkaufsstellen 


 \ 


Die Stadt Wien ehrt verdiente Bürger. 1. Der langjährige Bezirksvorsteher von Ottakring, Johann Pollitzer (links im Bild), und Prof, Karl Jäger, der ehemalige 
Direktor der Wiener Urania, wurden mit der Ehrenmedaille der Stadt Wien ausgezeichnet. — 2, Bürgermeister Jonas überreicht dem Wissenschaftler Hofrat 
Prof. Dr. Tschermak-Seysenegg den Ehrenring der Stadt Wien. — Das Stadtbauamt hat einen vielversprechenden Versuch unternommen und erstmalig 
genormte Holzhäuser der Wiener Firma Wenzl Hartl in einer Siedlung in Süßenbrunn zur Aufstellung gebracht. Die Bilder 3 bis 7 zeigen die einzelnen 
Bauphasen von dem Einsetzen der genormten Bauelemente bis zum schlüsselfertigen Haus. (Sämtliche Aufnahmen: Bilderdienst-Pressestelle der Stadt Wien) 


